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Amtlicher Teil Partie officielle Parte ufficiale

Konkurse - Faillites - Fallimenti

Konkurseröffnungen
(SchKG 231, 232; VzG vom 23. April 192a Art. 29 und 123)

Die Gläubiger der Gemeinschuldner und alle Personen, die auf in Händen
eines Gemeinschuldners befindliche Vermögensstücke Anspruch machen,
werden aufgefordert, binnen der Eingabefrist ihre Forderungen oder
Ansprüche unter Einlegung der Beweismittel (Schuldscheine, Buchauszüge
usw.) in Original oder amtlich beglaubigter Abschrift dem betreffenden
Konkursamt einzugeben. Mit der Eröffnung des Konkurses hört gegenüber

dem Gemeinschuldner derZinsenlauf für alle Forderungen, mit
Ausnahme der pfandversicherten, auf (SchKG 209).
Die Grundpfandgläubiger haben ihre Forderungen in Kapital,Zinsen und
Kosten zerlegt anzumelden und gleichzeitig auch anzugeben, ob die
Kapitalforderung schon fällig oder gekündigt sei, allfällig für welchen Betrag
und auf welchen Termin.' •

Die Inhaber von Dienstbarkeiten, welche unter dem früheren kantonalen
Recht ohne Eintragung in die öffentlichen Bücher entstanden und noch
nicht eingetragen sind, werden aufgefordert, diese Rechte unter Einlegung
allfälliger Beweismittel in Original oder amtlich beglaubigter Abschrift
binnen 20 Tagen beim Konkursamt einzugeben. Die nicht angemeldeten
Dienstbarkeiten können gegenüber einem gütgläubigen Erwerber des
belasteten Grundstückes nicht mehr geltend gemacht werden, soweit es sich
nicht um Rechte handelt, die auch nach dem Zivilgesetzbuch ohne Eintragung

in das Grundbuch dinglich wirksam sind.

Desgleichen haben die Schuldner der Gemeinschuldner sich binnen der
Eingabefrist als solche anzumelden bei Straffolgen im Unterlassungsfalle.
Wer Sachen eines Gemeinschuldners als Pfandgläübiger oder aus andern
Gründen besitzt, hat sie ohne Nachteil für sein Vorzugsrecht binnen der
Eingabefrist dem Konkursamt zur Verfügung zu stellen bei Straffolgen im
Unterlassungsfall; im Falle ungerechtfertigter Unterlassung erlischt
zudem das Vorzugsrecht.
Die Pfandgläubiger sowie Drittpersonen, denen Pfandtitel aufden
Liegenschaften des Gemeinschuldners weiterverpfändet worden sind, haben die
Pfandtitel und Pfandverschreibungen innerhalb der gleichen Frist dem
Konkursamt einzureichen.

Den Gläubigerversammlungen können auch Mitschuldner und Bürgen des
Gemeinschuldners sowie Gewährspflichtige beiwohnen.

Ouvertures de faillites'
(LP 231,232; ORI du 23 avril 192a art. 29 et 123)

Les crdanciers du failli et tous ceux qui ont des revendications ä exercer
sont invit£s ä produire, dans le d£lai frx£ pour les productions, leurs cr£an-
ces oü revendications ä l'office et ä lui remettre leurs moyens de preuve
(titres, extraits de livres, etc.) en original ou en copie au thentique. L'ouver-
ture de la faillite arr£te, ä l'dgard du failli, le cours des int£r£ts de toute
creance non garantie par gage (LP 209).

Les titulaires de cr£ances garanties par gage immobilier doivent annoncer
leurs cr£ances en indiquant s£par£ment lecapital, les int£r£ts et les frais, et
dire dgalement si le capital est d£jä £chu ou d£nonc£ au remboursement,
pour quel montant et pour quelle date.

Les titulaires de servitudes n£es sous I'empire de l'ancien droit cantonal
sans inscription aux registres publics et non encore inscrites, sont invit£s ä
produire leurs droits ä l'office des faillites dans les 20 jours, en joignant ä
cette production les moyens de preuve qu'ils pass&dent, en original ou en
copie certifi£e conforme. Les servitudesqui n'auront pas £t£ annoncees ne
seront pas opposables ä un acqu£reur de bonne foi de l'immeuble greve, ä
moins qu'il ne s'agjsse de droits qui, d'apr£s le Code civil egalement, pro-
duisent des effets"de nature r£elle meme en l'absence d'inscription an registre

foncier.

Les d£biteurs du faillisont tenus des'annoncersous les peines dedroitdans
le delai fix£ pour les productions.
Ceux qui d£tiennent des biens du failli, en qualit£ de cr£anciers gagistes ou
ä quelque titre quece soft, sont tenus de les mettre ä la disposition de l'office

dans led£lai fixfipour les productions, tous droits reserves, faute de quoi,
ils encourront les peines prtvues par la loi et seront d£chus de leur droit de
pr£f£rence, en cas d'omission inexcusable. r
Les cr£anciers gagistes et toutes les perfSunes qui ddtiennent des titres ga-
rantis par une hypoth£que sur les knmeubles du failli sont tenus de
remettre leurs titres ä l'office dans le m£me d£laL

Les cod£biteurs, cautions et autres garants du failli ont le droit d'assister
aux assembl£es de creanciers.

KtLuzem (2509)

Gemeinschuldnerin: Furter Sonja, geb. 13. Juni 1962, von Staufen

AG, früher Waldstätterstrasse 14, Luzern, jetzt unbekannten
Aufenthaltes, Inhaberin der im Handelsregister Obwalden eingetragenen
Einzelfirma Sonja Furter, Boutique Borsalino, Grossgasse 1, Samen.

Konkurseröffnung: 5., Februar 1986 zufolge ordentlicher
Konkursbetreibung.

Eingabefrist: bis 20. Juni 1986.

Der Konkurs wird im summarischen Verfahren durchgeführt, sofern
nicht ein Gläubiger vor der Verteilung des Erlöses das ordentliche
Verfahren verlangt und hiefür einen hinreichenden Kostenvorschuss
leistet.

6000 Luzern, den 27. Mai 1986 Konkursamt Luzem-Stadt

Kt Luzem (2510)

Gemeinschuldner: Roelli Eduard, geb. 28. Juni 1936, von Luzern,
Möbelverkäufer, Winkelriedstrasse 56, Luzem, Inhaber der im
Handelsregister eingetragenen Einzelfirma EROMO, Eduard Roelli,
Winkelriedstrasse 56, Luzem.

Konkurseröffnung: 27. März 1986 zufolge Wechselbetreibung.

Eingabefrist: bis 20. Juni 1986. '

Der Konkurs wird im summarisebfn Verfahren durchgeführt, sofern
nicht ein-Gläubiger vor .der Verteilung des Erlöseslrias -ordentliche
Verfahren verlangt und hiefür einen hinreichenden Kostenvorschuss
leistet.

6000 Luzern, den 27. Mai 1986 Konkursamt Luzem-Stadt

KL Bern (2487) Kt Luzem (2508)

Gemeinschuldner: Fuhrimann Walto*, geb. 1949, von Oeschenbach,
Wirt, Hotel Löwen,1 Emmentalstrasse 34, 3414 Oberburg.

MiteigentümervonOberburgGrundbuchblattNrn. 669-1 und 669-2.

Datum der Eröffnung: 3. Mai 1986.

Eingabefrist: 30. Juni 1986.

Die erste Gläubigerversammlung findet statt: Montag, den 9. Juni
1986, 15 Uhr, im Hotel-Restaurant Löwen, Emmentalstrasse 34,
3414 Oberburg.

Verwertung der Aktiven: Die Konkursverwaltung beantragt der
Gläubigerversammlung, die vorhandenen Warenvorräte sofort durch 6000 Luzern, den 27. Mai 1986

Versteigerung oder freihändig, stückweiseoderen bloc zuverwerten.

Falls die Gläubigerversammlung nicht beschlussfähig sein sollte und
sichdie Mehrheitder Gläubiger biszum 10. Juni 1986 nicht gegenteilig
schriftlich beim Konkursamt ausspricht, erachtet sich die
Konkursverwaltung als ermächtigt, die vorhandenen Warenvorräte sofort zu
liquidieren. Den Gläubigem selbst ist Gelegenheit geboten,
Kaufsangebote innert der nämlichen Frist einzureichen.

Allfällige Eigentumsansprachen sind sofort, d.h. bis spätestens
10. Juni 1986, geltend zu machen.

Gemeinschuldner: Von Arx Erich, geb. 3. Mai 1947, von Niederbuch-
siten SO, Verkäufer, Lindenstrasse 32,6015 Reussbühl (früher Wiesweg

2, 6037 Root).
Konkurseröffnung: 11. April 1986 zufolge Insolvenzerklärung.

Eingabefrist: bis 20. Juni 1986.

Der Konkurs wird im summarischen Verfahren durchgeführt, sofern
nicht ein Gläubiger vor der Verteilung des Erlöses das ordentliche
Verfahren verlangt und hiefür einen hinreichenden Kostenvorschuss
leistet

Konkursamt Luzem-Land

3400 Burgdorf,den 22. Mai 1986 Konkursamt Burgdorf

KtLuzem (2511)

Vorläufige Konkursanzeige
Über die Alumex A.G., Mythenstrasse 2, Luzem, ist am 23. Mai 1986
der Konkurs eröffnet worden. Die Publikation betreffend Art des
Verfahrens, Eingabefrist usw., erfolgt später.

6000 Luzern, den 27. Mai 1986 Konkursamt Luzem-Stadt

KtBem (2483) Kt Luzon (2484)

Gemeinschuldnerin: Wusga Bau Genossenschaft, Dorfstrasse,
3506 Grosshöchstetten; p. Adr. Fritz Ramseyer, Oberfeldstrasse 2,
3072 Ostermundigen.
Datum der Eröffnung: 7. Mai 1986.

Summarisches Verfahren gemäss Art 231 SchKG.

Eingabefrist: 20. Juni 1986.

Die .Konkursverwaltung erachtet sich als ermächtigt sämtliche
beweglichen Sachen der Gemeinschuldnerin sofort freihändig, en bloc
oder stückweise zu verkaufen bzw. zu versteigern, sofern nicht die
Mehrheitder Gläubiger innert 10Tagen,d. h.bis 10. Juni 1986, bei der
Konkursverwaltung schriftliche Einsprache erhebt Stillschweigen gilt
als Zustimmung.
Allfällige Eigentumsansprüche sind gefälligst innert der nämlichen
Frist anzumelden.

3082Schlosswil,den26.Mai 1986 Konkursamt Konolfingen

Gemeinschuldner: Steffen-Bärtig Anton, geb. 2. Oktober 1947, von
Escholzmatt, Käsermeister, Heubächliring 3, 6020 Emmenbrücke,
vormals Käserei 6131 Käppelimatt
Konkurseröffnung: 13. Mai 1986, zufolge Insolvenzerklärung.
Eingabefrist: 19. Juni 1986.

Der Konkurs wird im summarischen Verfahren durchgeführt, sofern
nicht ein Gläubiger vor der Verteilung des Erlöses das ordentliche
Verfahren verlangt und hiefür einen hinreichenden Kostenvorschuss
leistet
Von denjenigen Gläubigem, welche innerhalb der Eingabefrist nicht
schriftliche Einsprache erheben, wird angenommen, dass sie das
Konkursamt zur sofortigen freihändigen Verwertung der gesamten Aktiven

ermächtigen.

6020 Emmenbrücke, den 31. Mai 1986

Konkursamt des Amtes Hochdorf
Rüeggisingerstrasse22,6020 Emmenbrücke 1

Tel 041 55 32 36
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KtGlarus (2539) KtAargau (2519) Kt Aargau

Gemeinschuldnerin: Avag Verwaltung» AG, Sonnmatt 12, 8753 Gemeinschuldner: Feubli Peter, geb. 1946, von Schübelbach SZ,

Mollis. "*n
Datum der Konkurseröffnung: 11. April 1986.

Summarisches Verfahren, Art. 231 SchKG.

Eingabefrist: bis 23. Juni 1986.

8750 Glarus, den 3 I.Mai 1986 Konkursamt des Kantons Glarus

KtZug (2512)

Vorläufige Konkursanzeige
Über die Immobil Trustee AG, früher mit Sitz in 6300 Zug,
Neugasse 10, inzwischen Sitzverlegung nach 3011 Bern, Spitalgasse 9; ist
mit Verfügung des Konkursrichters des Kantons Zug vom 11. Februar
1986 der Konkurs eröffnet worden.

Die Anzeige betreffend Art des Verfahrens, Eingabefrist usw. erfolgt
später.

Heizungsmonteur, Neubühl 634,5727 Oberkulm.

Datum der Konkurseröffnung (Insolvenzerklärung): 20. Mai 1986.

Summarisches Verfahren gemäss Art 231 SchKG.

Eingabefrist: bis 20. Juni 1986

5036 Oberentfelden, den 31. Mai 1986

Konkursamt des Bezirks Kulm,
5036 Oberentfelden

(2488)

Das Bezirksgericht Bremgarten eröffnete am 13. März 1986, auf
Gläubigerbegehren hin, den Konkurs über Buholzer Markus, geb. 1962,
Inka-Verlag, von Luzern, in 5620 Bremgarten, Wagenrainstrasse 21,
stellte aber das Verfahren mit Beschluss vom 15. Mai 1986, marfgels
Aktiven, wieder ein.

Falls nicht ein Gläubiger bis zum 10. Juni 19816 die Durchführung des
Konkurses verlangt und gleichzeitig einen Kostenvorschuss von
Fr. 2000.- (Nachforderungsrecht vorbehalten) leistet, wird das
Verfahren als geschlossen erklärt.

5400 Baden, den 3 I.Mai 1986

6300 Zug, den 27. Mai 1986

Kt St Gallen

Konkursamt Zug

(2513)

KtAargau (2518)

Gemeinschuldnen Zumbach Conrad, geb. 1960, von Oberhofen am
Thunersee, Bahnhofstrasse 4, 5734 Reinach.

Datum der Konkurseröffnung (Insolvenzerklärung): 20. Mai 1986.

Summarisches Verfahren gemäss Art. 231 SchKG.

Eingabefrist: bis 20. Juni 1986

5036 Oberentfelden, den 31. Mai 1986

Konkursamt des Bezirks Kulm,
5036 Oberentfelden

KonkursamtBremgarten,
5400 Baden

(2542)

Gemeinschuldnerin: Firma Möbel Royal AG in Liq., Industriestrasse,
9450 Altstätten.

Konkurseröffnung: 2. Mai i986.

Ordentliches Verfahren gemäss Art 232 SchKG.
Erste Gläubigerversammlung: Dienstag, 10. Juni 1986, 14.30 Uhr,
Restaurant Dufour, Bahnhofstrasse 19,9000 St Gallen.

Eingabefrist für Forderungen (Wert 2. Mai 1986): bis 30.Juni 1986.

Die von der Gemeinschuldnerin unterNr. 589 050 ausgestellten Wust-
Grossistenerklärungen für den steuerfreien Warenbezug werden hie-
mit widerrufen.

9001 St Gallen, den 20. Mai 1986

Konkursamtdes Kantons St Gallen:
Schlaepfer

CtdeVaud (2516)

Faillie: Pateau Marina-Sophie, nee Jacques, n£ele 21 mai 1961,origi- 5200 Brugg, den 28. Mai 1986
naire de Ste-Croix, restauratrice (exploitant pr&6demment le Cate du
Jorat, puis le Cafe du Fer ä Cheval, ä Lausanne), domicilii chemin de
1'Ormet 34, ä Ecublens, actuellementä Lausanne, chemin du Cap 15.

Date du prononcä: 10 avril 1986.

Liquidation sommaire, cf. art 231 LP.

Delai pour lesproductions des creances et äutres droits: 20juin 1986.

1110 Morges,le27mai 1986

KtAargau

Mit Urteil vom 30. August 1983 eröffnete das Beziriesgericht Zurzach
den Konkurs über Kistler Kurt, geb.' 1950, Kaufmann, von Reichenburg

SZ, in Koblenz, Landstrasse 64, wohnhaft gewesen, nun in 4600
Ölten, Langhagstrasse 26, unbeschränkt haftender Gesellschafter der
konkursiten Kollektivgesellschaft Gebr. Kistler, Koblenz, stellte aber
das Verfahren mit Beschluss vom 15. Mai 1986 aufgrund von Art 230
SchKG mangels Aktiven wieder ein.

Falls nicht ein Gläubiger bis zum 10. Juni 1986 die Durchführung des

Konkurses verlangt und gleichzeitig einen Kostenvorschuss von
Fr. 2000.- (Nachforderungsrecht vorbehalten) leistet wird das
Verfahren als geschlossen erklärt

Konkursamt Zurzach,
5200 Brugg „

Le pr£posöaux faillites:
Nicaty

Kollokationsplan - Etat de collocation
(SchKG 249-251) - (LP 249-251)

Der ursprüngliche oder abgeänder- L'dtat de collocation original ou
te Kollokationsplan erwächst in rectifiä passe en force, s'il ü'est päs
Rechtskraft falls er nicht binnen attaquö dans les dix jours par une
zehn Tagen vor dem Konkursge- action intentde devant le juge.qui a
rieht angefochten wird. prononed la failüte.

Kt St Gallen (2514)

Gemeinschuldnerin: Verlassenschaft des Emmisberger Walter, geb.
20. Januar 1915, wohnhaft gewesen Paradiesstrasse 29,9000 St Gallen,

gestorben am 15./16. April 1985.

Konkurseröffnung: 14. Mai 1986.

Ordentliches Verfahren gemäss Art 232 ff. SchKG.
Erste Gläubigerversammlung: Dienstag, 10. Juni 1986,14 Uhr, beim
Konkursamt des Kantons St Gallen,Oberer Graben 26,3. Stock, 9000
St Gallen.

Eingabefrist für Forderungen (Wert 14. Mai 1986): bis 10. Juni 1986._

Jene Gläubiger, die ihre Forderung bereits im Rahmen des öffentlichen

Inventars beim Bezirksamt St Gallen angemeldet haben, sind
einer nochmaligen Eingabe enthoben..

9001 St Gallen, den 23. Mai 1986

Konkursamt des Kantons St Gallen:
Rohner

Kt St Gallen (2515)

Gemeinschuldnerin: Kölliker Laura, 1963, von Thalwil ZH,
Serviceangestellte, Obergasse 7,9437 Marbach.

Konkurseröffnung: 8. April 1986.

Summarisches Verfahren,. Art 231 SchKG.

Eingabefrist für Forderungen: bis 23. Juni 1986 (Wert: 8. April 1986).

9475 Sevelen, den 27. Mai 1986

Konkursamt des Kantons St Gallen
Zweigstelle 1, 9475 Sevelen:
T. Hardegger

Einstellung des Konkursverfahrens
(SchKG 230)

Sospensione della procedura
(LEF 230)

KtBern (2489)

Konkursschuldner: Bertschi Franz, 1944, Hotel Landhaus,
3792 Saanen.

Datum der Konkurseröffnung: 9. Mai 1986.

Datum der Einstellungsverfügung: 22. Mai 1986.

Das Konkursverfahren wird mangels Aktiven angestellt falls, die
Gläubiger die Durchführung des Verfahrens nicht ausdrücklich
verlangen und fürdie Sicherstellungder Konkurskostenbisspätestens am
10. Juni 1986 einen Kostenvorschuss von Fr. 3000.- leisten. Die
Nachforderung weiterer Kostenvorschüsse bleibt .vorbehalten.

Kt Luzern (2523)

Kollokationsplan und Inventar

Im Konkurse über Müller Silvia, geb. 22. August 1951, von Schöft-
land AG, kaufmännische Angestellte, Denkmalstrasse 5,6004 Luzern,
liegt der kollokationsplan den beteiligten Gläubigern beim
unterzeichneten Konkdrsamt zur Einsicht auf. " -

Klagen auf Anfechtung des Planes sind innert 10 Tagen von der
Bekanntmachung an anhängig zu machen, widrigenfalls er als
anerkannt betrachtet wird. i.

Gleichzeitig liegt auch das Inventar auf. >

^
'

6000 Luzern,den 27,Mai 1986 Konkursamt Luzern-Stadt
r.~£ J?A suä&jBßssaiK isU

3792 Saanen, den 30. Mai 1986

Kt Zug

Konkursamt Saanen

(2520)

KtAargau (2485)

Das Kantonsgerichtspräsidium des Kantons Zug hat mit Verfügung
vom 11. März 1986 die konkursamtliche Liquidation über den Nach-
lass des am 19. September 1985 Verstorbenen Steinten Peter, geb.
9. Mai 1958, von Neuenkirch LU, wohnhaft gewesen in 6314 Unter-
ägeri, Buen, angeordnet das Verfahren jedoch mangels Aktiven im
Sinne von Art 230 SchKG mit Verfügung vom 22. Mai 1986 wieder
eingestellt
Sofern nicht ein Gläubigerbis zum 12. Juni 1986die Durchführung der
konkursamtlichen Nachlassliquidation verlangt und gleichzeitig einen
Kostenvorschuss von Fr. 1500.- (Nachbezugsrecht vorbehalten)
leistet gilt das Verfahren als geschlossen.

t

KtScbwyz
*

"(2495)
l j -t

Kollokationsplan und Inventar ^
Im Konkurs über die ÖTS Handels AG, Hauptplatz 3,6430 Schwyz,
liegen der Kollokationsplan und das Inventar den beteiligten
Gläubigern beim Konkursamt Schwyz, Bahnhofstrasse 3, Schwyz, zur
Einsicht auf.

Klagen betreffend Anfechtung des Kollokätionsplänes sind innert:
10 Tagen seit Bekanntgabe der Auflegung im Schweizerischen
Handelsamtsblatt vom 31. Mai 1986 durch Klageschrift beim Einzelrichter
des Bezirks Schwyz, 6430 Schwyz, im beschleunigten Verfahren
anzuheben.

Soweit keine Anfechtung binnen der zehntägigen Frist seit der öffentlichen

Bekanntmachung erfolgt, wird der Plan rechtskräftig.

6430 Schwyz, den 26. Mai 1986 Konkursamt Schwyz

Gemeinschuldner: Siegrist Peter, geb. 1944, Automechaniker, von 6300 Zug, den 27. Mai 1986

Meisterschwanden, in Zufikon, Ibisgutstrasse 5, jetzt in Berikon, Bäk-
kerstrasse 2.

Datum der Konkurseröffnung: 10. April 1986 (Insolvenzerklärung).
Summarisches Verfahren gemäss Art. 231 SchKG. Ct dei Grigioni
Eingabefrist: 20. Juni 1986.

Konkursamt Zug

(2521)

Falk 1/86

(2525)

5400 Baden, den 31. Mai 1986 Konkursamt Bremgarten,
5400 Baden

(2486)KtAargau

Gemeinschuldner: Koch Hanspeter, geb. 1955, Spengler, von
Romoos LU, in 5525 Fischbach-Göslikon, Rosenweg 166.

Datum der Konkurseröffnung: 24. April 1986 (Insolvenzerklärung).

Summarisches Verfahren gemäss Art 231 SchKG.

Eingabefrist: 20. Juni 1986.

5400 Baden, den 3 I.Mai 1986 Konkursamt Bremgarten,
5400 Baden

KtAargau (2517)

Gemeinschüldnerin: Peter Wüst AG, Projektierung, Erstellung und
Unterhalt von Elektro- und Telefonanlagen, Reparaturen von
Elektroapparaten und Handel mit Waren der Elektrobranche,
5734 Reinach AG.
Datum der Konkurseröffnung: 29. April 1986.

Erste Gläubigerversammlung: Montag, 2. Juni 1986, 16 Uhr, Hotel
Sternen, 5737 Menziken.

Eingabefrist: bis 30. Juni 1986.

5036 Oberentfelden, den 27. Mai 1986

Konkursamt des Bezirkes Kulm
Der Konkursbeamte: Kellenberger

Fallita: Bowline S.A., 6537 Grono.

Data dei decreti di apertura di fallimento e sospensione della procedura:

9 maggio 1986 e 26 maggio 1986 del presidente del Circolo di
Roveredo GR.

La procedura si riterrä deflnitivamente chiusa per mancanza di attivo,
qualora nessuno dei creditori chieda, a questo ufficio, la continuazione
entro il termine di dieci giomi da questa pubblicazione, antieipando
fr. 2000.- a garanzia delle tasse e spese.

Nel caso in cui le tasse e spese fossero superiori a detto importo, l'uffi-
cio si riserva la facoltä dr chiederne il pagamento.

KtZug

Kollokationsplan und Inventar

Im Konkurs über die Cosmos-Trading Zug AG, Hertizentrum,
6300 Zug, liegen der Kollokationsplan und das Inventar den Beteiligten

beim Konkursamt Zug zur Einsicht auf.

Klagen auf Anfechtung des Kollokationsplanes sind innert 10 Tagen
seit Bekanntgabe der Auflegung im Schweizerischen Handelsamtsblatt

vom 31. Mai 1986 durch Klageschrift im Doppel beim
Kantonsgerichtspräsidium Zug anzuheben. Soweit keine Anfechtung erfolgt,
wird der Plan rechtskräftig.

6300 Zug, den 27. Mai 1986 Konkursamt Zug

(2524)

6535 Roveredo, il 26 maggio 1986 Ufficio eseeuzione e fallimenti
Per Pufficio: U. Pizzetti, uff.

Ct dei Grigjoni (2522)

Fall. 2/86

Fallita: Horeco S.A., 6535 Roveredo GR.

Data dei decreti di apertura di fallimento e sospensione della procedura:

9 maggio 1986 e 26 maggio 1986 del presidente del Circolo di
Roveredo GR.

La procedura si riterrä deflnitivamente chiusa per mancanza di attivo,
qualora nessuno dei creditori chieda, a questo ufficio, la continiiazione
entro il termine di dieci giomi da questa pubblicazione, antieipando
fr. 2000.- a garanzia delle tasse e spese. f

Nel caso in cui le tasse e spese fossero superiori a detto importo, Pufficio

si riserva la facoltä di chiederne il pagamento.

6535 Roveredo, il 26 maggio 1986 Ufficio eseeuzione e fallimenti
Per Pufficio: U. Pizzetti, uff.

KtZug '

Kollokationsplan und Inventar

In der konkursamtlichen Nachlassliquidation über die Verlassenschaft

des am 7. Februar 1986 verstorbenen DANIEL Franz, geb.
16. September 1940, von Altstätten SG, Kaufmann, Inhaber der
Einzelfirma «Daniel Treuhand», wohnhaft gewesen in 6331 Hünenberg,
Schürmattstrasse 1, liegen der Kollokationsplan und das Inventar den
Beteiligten beim Konkursamt Zug zur Einsicht auf.

Klagen auf Anfechtung des Kollokationsplanes sind innert .10 Tagen
seit Bekanntgäbe der Auflegung im Schweizerischen Handeisamtsblatt

vom 31: Mai 1986 durch Klageschrift im Doppel beim
Kantonsgerichtspräsidium Zug anzuheben. Soweit keine Anfechtung erfolgt,
wird der Plan rechtskräftig.

Allfällige Beschwerden gegen die Ausscheidung von Kompetenzstücken

sind schriftlich im Doppel innert der gleichen Frist bei der
Justizkommission des Kantons Zug einzureichen.

Begehren um Abtretung der Rechte im Sinne von Art 260 SchKG zur
Bestreitung der von der Konkursverwaltung anerkannten
Eigentumsansprachen sind innert der gleichen Frist an das Konkursamt Zug zu
richten.

6300 Zug, den 27. Mai 1986 KonkursamtZug
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KtSt Gallen (2528) Kt Aargau

Neuauflage des Kollokationsplans
zufolge nachträglicher Forderungszulassung

Gemeinschuldnerin: Metallbau Sevelen AG in Liquidation, 9475
Sevelen.

Auflage- und Anfechtungsfrist: 2. bis 11. Juni 1986.

9475 Sevelen, den 31. Mai 1986

Konkursamt des Kantons St. Gallen,
Zweigstelle 1, 9475 Sevelen:
T. Hardegger

Im summarischen Konkursverfahren des Kalt Hugo, geb. 1952, Iso-'
leur, von Böttstein, in Kleindöttingen/Dammweg 121, liegen das
Inventar und der Kollokationsplän den beteiligten Gläubigern beim
Konkursamt Zurzach, in Brugg, zur Einsicht auf.

Klagen auf Anfechtung des Kollokationsplanes und Beschwerden
gegen das Inventar sind bis längstens 10. Juni 1986 beim Bezirksgericht

Zurzach bzw. beim Gerichtspräsidium Zurzach anhängig zu
machen, ansonst Plan und Inventarals anerkannt betrachtet werden.

Innert der gleichen Frist sind schriftliche Begehren beim Konkursamt
Zurzach, in Brugg, um Abtretung der Rechte im Sinne des Art. 260
SchKG zur Bestreitung der von der Konkursverwaltung anerkannten
Eigentumsansprachen einzureichen.

(2540) CtdeVaud •(2526)

Modification del'etat de collocation Vs

Faillie: Mandinter SA., fiduciaire, place St-Frangois 8, ä Lausanne.

Nouveau düpöt de l'etat de collocation ensuite de la modification de
trois productions et de l'admission de deux productions tardives.productions et de l'admission de deux productions
Delai pour intenter action en opposition: 10 juiri 1986, sinon l'etat de
collocation sera considere comme accepte.

Kt St Gallen (2527) 5200. Brugg, den 28. Mai 1986

Kollokationsplan und Inventar %

Gemeinschuldner: Schädler Christian, 1956, Malergeschäft 9475
Sevelen.'

Auflage- und Anfechtungsfrist: 2. bis 11. Juni 1986.

9475 Sevelen, den 31. Mai 1986

Konkursamt des Kantons St. Gallen,
Zweigstelle 1, 9475 Sevelen:

• T. Hardegger

Konkursamt Zurzach,
5200 Brugg

1001 Lausanne, le 27 mai 1986

CtdeVaud

Office des faillites:
Ch. Kammermann, prepose

Kt Aargau (2497)

KtAargau (2543)

Im Konkursverfahren über Koch Johann, Bauunternehmer, in Oftringen,

liegt der Kollokationsplan für die Faustpfand- und unversicherten
Forderungen den beteiligten Gläubigern beim Konkursamt des
Bezirks Zofingen, in Oberentfelden, zur Einsichtnahme auf.

Klagen auf Anfechtung des Kollokationsplanes sind bis längstens
10. Juni 1986 beim Bezirksgericht Zofingen anhängig zu machen,
ansonst der Plan als anerkannt betrachtet wird.

(2490)

Succession de Hofmann Claude Reynaldo, ne en 1950, domicilii de son
vivant ä Yverdon-les-Bains, nie des Möulins 887

Date du depöt: 31 mai 1986.

Dülai pour intenter action en opposition: 10 juin 1986, sinon l'etat de
collocation sera considere comme accepte.

La cession des droits de la masse doit etre demandee dans la meme
delai (art. 260 LP).

1400 Yverdon-les-Bains, le 26 mai 1986
1 Office des faillites d'Yverdon:

Chautems, Substitut •.

Im konkursamtlichen Nachlassliquidationsverfahren des Bosshard
Kurt Walter, 1922, von Zürich und Hittnau ZH, wohnhaft gewesen in
8962 Bergdietikon, gestorben am 10. August 1985, liegen
Kollokationsplan und Inventar den beteiligten Gläubigem beim Konkursamt
Baden zur Einsicht auf.

Klagen auf Anfechtung des Kollokationsplanes und Beschwerden
bezüglich des Inventars sind bis längstens 10. Juni 1986, erstere beim Kt Aargau
Bezirksgericht Baden, letztere beim Gerichtspräsidium* Baden
einzureichen, andernfalls Plan und Inventar als anerkannt betrachtet
werden.

5036 Oberentfelden, den 28. Mai 1986 KonkursamtZofingen

(2491)

Innerti der gleichen Frist sind Begehren um Abtretung von
Rechtsansprüchen der Masse im Sinne von Art 260 SchKG beim Konkursamt

Baden schriftlich geltend zu machen, ansonst Verzicht angenommen

wird.

Im summarischen Konkursverfahren des Barth Jürg, geb. 1950, von
Mülligen AG, Kaufmann, Tannengut 5,5000 Aariau, liegen der
Kollokationsplan und das Inventar den beteiligten Gläubigem beim
Konkursamt Aarau, in Oberentfelden, zur Einsichtnahme auf.

Schluss des Konkursverfahrens
(SchKG 268)

Cloture de la faillite
(LP 268) •

5400 Baden, den 20. Mai 1986

Klagen auf Anfechtung des Kollokationsplans und Beschwerden
gegen das Inventar sind längstens bis 10. Juni 1986 beim Bezirksgericht

Aarau bzw. beim Gerichtspräsidium Aarau anhängig zu Kt Zürich
Konkursamt Baden machen, ansonst Plan und Inventarals anerkanntbetrachtet werden.

(2501)

'ff.
Kt Aargau

.'s*', t
&:f
S3»-

-' x
r
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_ Inj summarischen Verfahren des Schmid Hans Jakob, 1951, von
.Rohr AG, Kaufmann, Landstrasse 110,5415 Rieden/Obersiggenthal,
liegen Kollokationsplan und Inventar den beteiligten Gläubigem
beim Konkursamt Baden zur Einsicht auf.

Klagen, auf Anfechtung des Kollokationsplanes und Beschwerden
bezüglich des Inventars sind bis längstenslO. Juni 1986, erstere beim
Bezirksgericht Baden, letztere beim Gerichtspräsidium Baden
einzureichen, andernfalls Plan und Inventar als anerkannt betrachtet
werden.
t
Innert der gleichen Frist sind Begehren um Abtretung von
Rechtsansprüchen der Masse im Sinne von Art 260 SchKG beim Konkurs-«
amt Baden schriftlich geltend zu machen, ansonst Vemcht angenom- >•

men wird.1 7

Innert der gleichen Frist sind Begehren um Abtretung von
Rechtsansprüchen der Masse im Sinne von Art. 260 SchKG beim Konkurs-
amt Aarau, in Oberentfelden, schriftlich geltend zu machen, ansonst

(2496) verzieht angenommen wird.
*

5036 Oberentfelden, den 31. Mai 1986

Das Konkursverfahren über die Interfett-Anlagen- und Verfahrenstechnik

AG, Zürich, Alfred Escher-Strasse 82, 8002 Zürich, ist durch
Verfügung des' Konkürsrichters des Bezirksgerichtes Zürich vom
22. Mai 1986 als geschlossen erklärt worden.

Konkursamt des Bezirks Aarau,
5036 Oberentfelden

(2492)

8002 Zürich, den 26. Mai 1986

Kt Zürich

Konkursamt Enge-Zürich:
A. Meier, Notar-Stellvertreter

(2503)

5400 Baden, den 20. Mai 1986

"•««>. r;, f

Könkursamt Baden

(2498)" Kt Aargau

Im summarischen Verfahren des Fürst Hans, geb. 1950, von Kerzers

FR, Chauffeur, Spreitenbach, nun in 8953 Dietikon, in der
Lachen 20, liegen Kollokationsplan und Inventar den beteiligten
Gläubigem beim Konkursamt Baden zur Einsicht auf.

Klagen auf Anfechtung des Kollokationsplanes und Beschwerden
bezüglich des Inventars sind bis längstens 10. Juni 1986, erstere beim
Bezirksgericht Baden, letztere beim Gerichtspräsidium Baden
einzureichen, andernfalls Plan und Inventar als anerkannt betrachtet
werden.

Innert der gleichen Frist sind Begehren um Abtretung von
Rechtsansprüchen der Masse imiSinne von Art 260 SchKG beim Konkursamt

Baden schriftlich geltend zu machen, ansonst Verzicht angenommen
wird.'

KtAargau '

Im summarischen Konkursverfahrerides Schoder Anselm, geb. 1942,
Vori Goldingen SG, Kaufmann/Keeh, Sonnmattweg 2,5000 Aarau,
liegenderKollokationsplan lind üäs? Inventar den beteiligteil Gläubigem

beim Konkursamt Aarau, in Oberentfelden, zur Einsichtnähme
auf. ' •

*

Klagen auf Anfechtung des Kollokationsplans und Beschwerden
gegen das Inventar sind längstens bis 10. Juni 1986 beim Bezirksgericht

Aarau bzw. beim Gerichtspräsidium Aarau anhängig zu
machen, ansonst Plan und Inventarals anerkannt betrachtet werden.
Inneit der gleichen Frist sind Begehren um Abtretimg von
Rechtsansprüchen der Masse im Sinne von Art. 260 SchKG beim
Konkursamt'Aarau, in Oberentfelden, schriftlich geltend zu machen, ansonst
Verzicht angenommen wird. •

5036 Oberentfelden, den 3l. Mai 1986 ' 1

Konkursamt des Bezirks Aarau,
ä 5036 Oberentfelden

Das Konkursverfahren über die Hwb HeimwerkerbedarfHandels AG,
Kanzleistfasse 57, 8405 Winterthur, ist durch Verfügung des
Konkursrichters des Bezirksgerichtes Winterthur vom-20. Mai 1986 als
geschlossen erklärt worden.

.L! wy-
8400 Winterthur, den 23, Mai 1986

Konkursamt Oberwinterthur-Winterthur:
R. Weber, Notar-Stellvertreter

KtBern (2530)

Schuldner: Fries Stefan, geb. 1950, Automechaniker, Greilinger
Wachtreben 458. Inhaber der Einzelfirma Automarkt Bubendorf.
Datum des Schlusses: 27. Mai 1986.

4242 Laufen, den.27. Mai 1986

Ct de Berne

Konkursamt Laufen

(2544)

5.400 Baden, den 21. Mai 1986 Konkursamt Baden
KtAargau (2493)

(2499)KtAargau

Im summarischen Verfahren des Ackermann Leo, 1939, von
Kaisten AG, Maler, Limmatstrasse 8, 5432 Neuenhof, liegen
Kollokationsplan und Inventar den beteiligten Gläubigern beim Könkursamt

Baden zur Einsicht auf.

Klagen auf. Anfechtung des Kollokationsplanes und Beschwerden
bezüglich des Inventars sind bis längstens 10. Juni 1986, erstere beim
Bezirksgericht Baden, letztere beim Gerichtspräsidium Baden
einzureichen, andernfalls Plan und Inventar als anerkannt betrachtet
werden..

Innert der gleichen Frist sind Begehren um Abtretung von
Rechtsansprüchen der Masse im Sinne von Art 260 SchKG beim Konkursamt

Baden schriftlioh geltend zu machen, ansonst Verzicht angenommen
wird.

Im summarischen Konkursverfahren der Schoder Helga, geb. 1956,
von Goldingen SG; Geschäftsfrau, Sonnmattweg 2,5000 Aaran, liegen 2740 Moutier, le 28 mai 1986

der Kollokationsplan und das Inventar den beteiligten Gläubigern
beim Konkursamt Aarau, in Oberentfelden, zur Einsichtnahme auf.

Klagen auf Anfechtung des Kollokationsplans und Beschwerden

gegen das Inventar sind längstens bis 10. Juni 1986 beim Bezirksgericht

Aarau bzw. beim Gerichtspräsidium Aarau anhängig zu
machen, ansonst Plan und Inventarals anerkannt betrachtet werden. Kt Zug
Innert der gleichen Frist sind Begehren um Abtretung von
Rechtsansprüchen der Masse im Sinne von Art. 260 SchKG beim Konkursamt

Aarau, in Oberentfelden, schriftlich geltend zu machen, ansonst
Verzicht angenommen wird.

5036 Oberentfelden, den 31. Mai 1986

Könkursamt des Bezirks Aarau,
5036 Oberentfelden'

Faillie: Coralta, societe cooperative pour la recherche d'emplois, 2735
Malleray.
Date de la cloture par ordonnance du president du Tribunal I du
district de Moutier: 27 mai 1986.

Office des faillites de Moutier:
F. Voirol, prepose

(2529) -
Das Konkursverfahren über die Pensionsfond Nordtreuhand AG in
Liq., Baarerstrasse 8,6300 Zug, ist mit Verfügung des Konkursrichters
des KantonsZug vom 21. Mai 1986, als geschlossen erklärt worden.

6300 Zug, den 27. Mai 19.86 KonkursamtZug

5400 Baden, den 23. Mai 1986 Konkursamt Baden
(2541)

KtAargau (2500)

Im summarischen Konkursverfahren des Möller Erhard, geb. 1946,
Verkäufer, von Aarau, in Bremgarten, Zürcherstrasse 25, liegen das
Inventar und der Kollokationsplan den beteiligten Gläubigern beim
Konkursamt Bremgarten, in Baden, zur Einsicht auf.

Klagen auf Anfechtung des Kollokationsplanes und Beschwerden
bezüglich des Inventars Sind bis längstens 10. Juni 1986, erstere beim
Bezirksgericht Bremgarten, letztere beim Gerichtspräsidium
Bremgarten anhängig zu machen, ansonst Plan und Inventar als anerkannt
betrachtet werden. '

Innert der gleichen Frist sind Begehren um Abtretung von
Rechtsansprüchen der Masse im Sinne von Art. 260 SchKG beim Konkürsamt

Bremgarten, in Baden, schriftlich geltend zu machen, ansonst
Verzicht angenommen wird.

KtAargau (2494)

Im summarischen Konkursverfahren der Helga + Anselm Schoder,
Kollektivgesellschaft, Milch- und Lebensmittelprodukte, Sonnmattweg

2,5000 Aarau, liegen der Kollokationsplan und das Inventar den 5200 Brugg, den 28. Mai 1986
beteiligten Gläubigern beim Konkursamt Aarau, in Oberentfelden,
zur Einsichtnahme auf.

Klagen.auf Anfechtung des Kollokationsplans und Beschwerden
gegen das Inventar sind längstens bis 10. Juni 1986 beim Bezirksgericht

Aarau bzw. beim Gerichtspräsidium Aarau anhängig zu
machen, ansonst Plan und Inventarals anerkannt betrachtet werden.'

KtAargau

Das Bezirksgericht Zurzach hat mit Urteil vom 15. Mai 1986 das
summarische Konkursverfahren über Ribic Leopold, geb. 1950, Programmierer,

jugoslawischer Staatsangehöriger, in Klingnau, Steigstrasse 2,
wohnhaft gewesen, nun in 5603 Staufen, Parksträsse 10, als geschlossen

erklärt.

Konkursamt Zurzach,
5200 Brugg

5400 Baden, den 31. Mai 1986

Innert der gleichen Frist sind Begehren um Abtretung von
Rechtsansprüchen der Masse im Sinne von Art.' 260 SchKG beim Konkursamt

Aarau, in Oberentfelden, schriftlich geltend zu mächen, ansonst
Verzicht angenommen wird. ': ••

'•

5036 Oberentfelden, den 31. Mai 1986

Konkursamt Bremgarten,
54Ö0 Baden

Konkursamt des Bezirks Aarau,
5036 Oberentfelden

CtdeVaud ' (2502)

Le president du Tribunal du district de Lausanne a prononce la cloture
des faillites suivantes:
1. Daraxa S.A., rue St-Martin 22, ä Lausanne, le 23 avril 1986,
2. Theco WulffSA., chemin du Pr6-des-Clos 1, ä Pully, le 23 mai 1986.

1001 Lausanne,le31 mai 1986 Office des faillites:
Ch. Kammermann, prepose
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Widerrufdes Konkurses-Revocation de la faillite
(SchKG 195, 196, 317)-(LP 195, 196, 317)

KtBcrn (2504)

Gemeinschuldnerin: Sylcron SA, Hugistrasse 3,2500 Biel.

Datum des Widerrufes: 22. Mai 1986. l

Der Widerruf ist erfolgt zufolge Bezahlung aller Forderungseingaben.

Die Gemeinschuldnerin ist in die Rechte über ihr Vermögen wieder
eingesetzt worden.

2500 Biel, den 26. Mai 1986 Konkursamt Biel:
Bregnard

Konkurssteigerungen
(SchKG 257-259)

Vente aux ench&res publiques apres faillite
(LP 257-259)

Kt Luzern (2531)

Konkursrechtliche Grundstücksteigerung

Im Konkurse über die Intercap SA, Leuengrube, Ennetmoos, gelangen
im Auftrage des Konkursamtes Nidwaiden an einmalige öffentliche
Steigerung:

I.
Grundstück Nr. 471 im Grundbuch Kriens, PL 38, Horwerstrasse 4,
westliches Mittelhaus
249 m2, Wohn- und Geschäftshaus Nr. 350vers. Fr. 255 000.-(1983)

Oekonomiegebäude Nr. 350 a vers. Fr. 18 000.-(1983)
Katasterschatzung Fr. 182 000.-
Konkursamtliche Schätzung Fr. 395 000.-
Das Gebäude ist sanierungsbedürftig. Es umfasst drei 4-Zimmer-
Wohnungen, einen Gewerberaum sowie eine Garage, welche alle
vermietet sind.

n.
Grundstück Nr. 926 im Grundbuch Luzern, Ii. U., PL 84,
Bernstrasse 56

288m2,Wohn-undGeschäftshausNr.618L vers. Fr. 529000.-(1983)
Garten Hofraum

Katasterschatzung Fr. 222000.-
Konkursamtliche Schätzung Fr. 605 000.-
Das Wohn- und Geschäftshaus umfasst eine 4-Zimmer-Wohnung,
eine 5-Zimmer-Wohnung, ein LadenlokaL 2 Werkräume im Keller,
sowie 2 Garagen. Sie sind alle vermietet.

GrundstückNr. 2492 im Grundbuch Luzern, IL U., PL 84, Genzweg

144,6 m2, Garten
Katasterschatzung Fr. 6 700.-
Konkursamtliche Schätzung Fr. 74000.-
Auf diesem Grundstück befinden sich 7 Parkplätze, welche alle
vermietet sind.

Die beiden Grundstücke Nrn. 926 und 2492 werden gemeinsam
versteigert

III.
Grundstück Nr. 1297 im Grundbuch Luzern, IL U., PL 97, Biregg-
strasse 32

Der Zuschlag an der Steigerung erfolgt zum höchsten Angebot, ohne
Rücksicht auf die Höhe der. konkursamtlichen Schätzung.

Der Ersteigerer hat unmittelbar vor dem Zuschlag eine Anzahlungvon
Fr. 30 000.- in bar oder durch einen von einer schweizerischen Bank
ausgestellten Check zu leisten.

Es wird ausdrücklich auf das vom Bundesgesetz über den Erwerb von
Grundstücken durch Personen im Ausländ vom 16. Dezember 1983

(SR 211.412.41) und die Verordnung dazu vom 1. Oktober; 1984
(SR 211.412.411) aufmerksam gemacht

Im weitern wird auf Art 257 bis 259 SchKG, Art 71 ff. KV und
Art 130 ff. VZG verwiesen.

Die Liegenschaft kann auf Voranmeldung hin besichtigt werden
(TeL085 551 19).

9475 Sevelen, den 31. Mai 1986

Konkursamt des Kantons StGallen
Zweigstelle 1, 9475 Sevelen:
T. Hardegger

CtdeVaud (2532)

Vente d'immeubles — villa + terrains k bätir
Lundi 14 juillet 1986, ä 14 h., salle du Tribunal, rue du Simplon 38,
bätiment de police, ä Vevey, il sera procedä, par vöie de commission
rogatoire de l'office des faülites de Geneve, ä la vente aux ench&res
publiques, k tout prix et en bloc, desimmeubles provenant de la masse
en faillite de Rudaz John-Alfred, 1940, pr6cädemment ä Vernier,
actuellement k Geneve, k savöir:

Commune de Blonay, en Champ-Jaccoud

- parcelleRF no 1707, folio 104
habitation 99 m2

garage 20 m2

pres-champs 3321 m2 *
3440 m2

Nachlassverträge - Concordats
Concordati

Sursis concordataire et appel aux creanciers
(LP 295, 296, 300)

Les debiteurs ci-apräs ont obtenu un sursis concordataire.

Les creanciers sont invitäs ä produire leurs cräances aupräs du conunissaire
dans le ddlai fixd pour les productions, sous peine d'etre exclus de^delibd-
rations relatives au concordat

Moratoria del concordato e invito ai creditori
d'insinuare i loro crediti
(LEF 295, 296, 300)

I debitori qui sotto nominati hanno ottenuto una moratoria.

I creditori sono invitati ad insinuare i loro crediti presso il commissario nel
termine stabilito per le insinuazioni, sotto la comminatoria che in caso di
omissione non avranno diritto di voto nelle deliberazioni sul concordato.

Ct de Berne (2534)

fr. 160 000.-
fr. 442 470.- (indice 735)

Estimation fiscale:
Assurance incendie:

- parcelle RF no 1711, folio 104
pres-champs 1370 m2

Estimation fiscale: fr. 9 000.-.

Estimation de l'office et de l'expert
concernant les deux parcelles: fr. 760 000.-
Les conditions de vente seront deposäes au burau de l'office des failli-
tes de Vevey d£s le 20juin 1986, durant dixjours, pendant lesquels elles

peuvent etre attaquäes (art 17 LP); dites conditions seront ensuite k la
disposition des interesses jusqu'au jour des enchdres.

Les enchärisseurs devront se munir d'ün acte d'dtat civil (acte de nais-
sance, livret de famille) ou d'un passeport et, pour les societes, d'un
extrait rdcent du registre du commerce.

Iis sont en outre rendus attentifs aux dispositions de la loi federale du
16 däcembre 1983 sur l'acquisition d'immeubles par des personnes ä
l'ätranger ou par des societds dans lesquelles des personnes k l'etranger
ont une position dominante.

Visite sur rendez-vous prdalable (02152 89 41).

1800 Vevey, le 27 mai 1986 Officedes faillites de Vevey:
B. Stützmann, präpose

Ddbitrice: Socidtd Anonyme de fHötel des XIII Cantons, rue Francil-
lon 14, 2610 St-Imier.
Date de l'octroi du sursis par decision du Tribunal du district de Cour-
telairy: .15 mai 1986. ' >

•
i • t

Duree du sursis concordataire: 4 mois, c'est-ä-dire jusque et y compris
le 15 septembre 1986.

Commissaire au sursis: Fiduco Fiduciaire pour l'Industrie et le
Commerce SA, rue des Pr6s 135, 2503 Bienne.

Delai pour les productions: 20 jours dös la publication du present avis
dans la Feuille officielle Suisse du commerce, soitjusqu'au 20 juin 1986

y compris, sous peine pour les creanciers d'etre exclus des deliberations
relatives auconcordat. Les creances sont äcalculervaleur 15 mai 1986.
Les äventuels droits de gage ainsi que les cräances privilägiees sont ä
indiquer späcialement.
Assembläe des creanciers et consultation des pieces: la date et le lieu de
l'assemblee des creanciers seront communiques ulterieuremenit ainsi
que la date des laquelle les pieces pourront etre consultees.

2503 Bienne, le 31 mai 1986 •''d
Le commissaire au sursis: Fiduco ^
Fiduciaire pour l'Industrie et le Commerce SÄ

; *?>-
-fv

'
'

.r
CtdeiGrigioni :• (2535).

f. '

La commissione del Tribunale di Circolodi Mesocco rendo hoto che,
con sua decisiöne
4 mesi, a scopo di concordato a Briccola Iilo, impresa copertürä tetfi,
Lostallo/Sorte. " ' ^'
A commissario di concordato e stato nominatO l'Aw. Andrea Zarro,
Roveredo. • '

vers. Fr. 778 000.-(1983)
Fr. 531000.-
Fr. 925000.-

138 m2, Wohnhaus Nr. 526g, Hofraum
Katasterschatzung
Konkursamtliche Schätzung

Das Gebäude umfasst auf 4 Stockwerken je eine 1-Zimmer-Wohnung
und eine 2-Zimmer-Wohnung sowie im Keller ein GewerbelokaL Alle
Lokalitäten sind vermietet

Zeit und Ort der Steigerung: Freitag, 11. Juli 1986,14.30 Uhr, im grossen

Saal des Hotels Pilatus, Luzernerstrasse 15, Kriens.

Die Auflage der Steigerungsbedingungen mit den Lastenverzeichnissen

erfolgt vom 7. bis 16. Juni 1986.

Die Ersteigerer haben vor dem Zuschlag folgende Anzahlungen in bar
oder mit einem von einer Schweizer Bank ausgestellten Check zu
bezahlen: •

davon Anteil
für Verwertungskosten

- Grundstück Nr. 471, GB Kriens,
Horwerstrasse 4 Fr. 30 000.- Fr. 10000.-

- Grundstücke Nrn. 926 und 2492,
GB Luzern, Ii. U., Bernstrasse 56
und Grenzweg Fr. 40 000.- Fr. 15 000.—

- Grundstück Nr. 1297, GB Luzern,
IL U., Bireggstrasse 32 Fr. 60 000.-. Fr. 20 000.-

Die Versteigerung der verschiedenen Objekte erfolgt zum jeweiligen
Höchstangebot, ohne Rücksicht auf die Höhe der konkursamtlichen
Schätzung.

Es wird ausdrücklich auf das Bundesgesetz über den Erwerb von
Grundstücken durch Personen im Ausland vom 16. Dezember 1983, in
Kraft seit dem 1. Januar 1985, sowie die dazugehörige Verordnung
vom 1. Oktober 1984, aufmerksam gemacht.

6000 Luzern, den 27. Mai 1986 Konkursamt Luzern-Stadt und Land

KL St Gallen (2533)

Konkursamtliche LJegenschaftssteigerung

Gemeinschuldnerin: Jäger-Eggenberger Susanne, 1956, Gristen,
9467 Frümsen.

Steigerung: Donnerstag, 3. Juli 1986,14 Uhr.

Steigerungsort: Restaurant SchäfU, 9467 Frümsen.

Auflage der Steigerungsbedingungen: ab 23. Juni 1986 im Büro des
Konkursamtes des Kantons St. Gallen, Zweigstelle 1, 9475 Sevelen,

Einfamilienhaus Baujahr 1982, in der Gemeinde Sennwald SG:
Lage in Frümsen, Gristen. : v

Grundstück Nr. 4698/74
792 m2 Gebäudegrundfläche, Hofraum, Garten und Wiese.

Konkursamtliche Schätzung: Fr. 380 000.-.

Realisation des immeubles dans la procedure
de la saisie et de la realisation de g;age
(LP 138,142; ORIdu23 avril 1920, modifite le'üddcembre 1975, art 29,73a)

Par la präsente, les creanciers gagistes et les titulaires de charges fonciäres
sont sommes de produire ä l'office soüssigne, dans le delai fixe poür les

productions, leurs droits sur 1'immeuble, notamment leurs reclamations
d'intärets et de frais, et de faire savoir en märne temps si la creance en capital

est däjä ächue ou dinoncäe au remboursement, le cas echeant pour quel
montant et pour quelle date. Les droits non annonces dans ce dälai seront
exclus de la repartition, pour autant qu'ils ne sont pas constatäs par les re-
gistres publics.

Devront etre annoncäes dans le meine delai toutes les servitudes qui ont
pris naissance avant 1912 sous l'empire du droit cantonal ancien et qui
n'ont pas encore 6tä inscrites dans les registres publics. Les servitudes non
annoncäes ne seront pas opposables ä l'acquereur de bonne foi de 1'immeuble,

ä moins que, d'apräs le Code civil suisse, elles ne produisent des effets
de nature reelle m£me en l'absence d'inscription au registre foncier.

Lorsque la realisation porte sur une part de copropriete (art. 73a ORI),
1 devront £tre egalement annonces dans le meme dälai les droits grevant
1'immeuble entier. • '

6563 Mesocco, il 23 maggio 1986 II presidente della commissione:
F. Fürger <

-'Jr.

CtdeVaud (2505)

Proroga della moratoria
(LEF 295, capoverso 4)

CtTicino (2545)

La pretura del Distretto di Lugano, sezione 5, awerte che, con decreto
28 maggio 1986, ha prörogato di due mesi a partire dal 18 giugno 1986
la moratoria concessa a scopo di concordato il 18 febbraio 1986 alla
Dremsa SA, Lugano.

6900 Lugano, il 28 maggio 1986 II pretore:
Aw. Paolo Ermotti

Vente immobili&re — appartement en PPE

Jeudi 17 juillet 1986, ä 14 h. 30, ä Aigle, en salle de la municipalite,
Hötel de Ville, 1 er etage, il serä procäde ä la vente aux ench&res publiques

de 1'immeuble suivant propriete de Arbeit Kail, ä D-2965 Harsefeld:

Commune d'Ollon - ä Villars-sur-Ollon - au lieu dit «Sus Villars» -
EuroteL parcelle no 9631: propriete par ätages: 8,7/1000 de
parcelle 1800, avec droit exclusif sur: 4e etage: un appartement A 438
de 1 piece, cuisinette, bains-WC, balcon. Selon contrat constitutif et
plan de repartition des locaux (lot 121) PJ. 260569.

Mentions:
Reglement PPE du 21 avril 1978 RF no 269750. v

Restriction du droit de propriete du 23 däcembre 1980 RFno 283033.

Estimation de l'office des poursuites: fr. 155 000.-.
^

Vente requise ensuite de poursuite d'un cräanciergagiste en 1er rang.
Delai pour les productions: 20 juin 1986.

Les conditions de vente et l'ätat des charges seront ä la disposition des
amateurs k l'office des poursuites d'Aigle, place du Marche 4,4e etage.
des le 27 juin 1986.

Les encherisseurs devront se munir d'un acte de naissance ou du livret
de famille et pour les soci6t6s d'un extrait recent du registre du
commerce.

Iis sont rendus attentifs aux dispositions de la loi f6d£rale du
16 däcembre 1983 sur l'acquisition d'immeubles par des personnes k
l'ätranger ou par des sociätäs dans lesquelles des personnes k l'ätranger
ont une position dominante. :

Verhandlung über die Bestätigung
des Nachlassvertrages

Deliberation sur l'homologation de concordat
(SchKG 304, 317) - (LP 304, 317)

Die Gläubiger können ihre Einwen- Les opposants au concordat peu-
düngen gegen den Nachlassvertrag vent se präsenter k l'audience pour
in der Verhandlung anbringen. faire valoir leurs moyens d'opposi-

tion.

KL Obwalden (2536)

1860 Aigle, le26mai 1986 Office despoursuites d'Aigle:
F. Bigler, präposä

Schuldnerin: Bissig Epi-Plast AG, Giswil.
Hiermit wird bekannt gemacht, dass die Verhandlung vor der Nach-
lassbehörde Montag, 23. Juni 1986,14 Uhr, im Gemeindehaus Samen,
Sitzungszimmer (2. Stock), stattfindet Teilnahmeberechtigt sind alle
Gläubiger.
Die Gläubiger können allfällige Einwendungen gegen den Nachlassvertrag

anlässlich der Verhandlung vorbringen (Art 304 SchKG).

6060 Samen, den27. Mai 1986 Obergerichtskömmission Obwalden
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Omologazione del concordato
con abbandono dell'attivo
(LEF 316d)

CtdelGrigtoni (2537)

La commissione del Tribunale di Circolo di Roveredo, quale autoritä
dei concordati, comunica che con decisione 23 maggio 1986 haomolo-
gato il concordato con abbandano dell'attivo proposto ai propri credi-
tori dalla Grandinetti Sport S.A., Grono.

Quale liquidatore 4 designate il commissario del concordato
signor Giorgio Ostini, 6537 Grono.

A membri della delegazione dei creditori sono nominati:
lie. iur. Domenico Albertalli, Roveredo
Brunette Vivalda, Mesocco
Guido Zoppi, c/o Credito Svizzero, Bellinzona.

Contro la decisione di omologazione puö essere interposto ricorso,
entro 10 giorni dalla data di pubblicazione della decisione sul Foglio
ufficiale svizzero di commercio alia commissione del Tribunale del
distretto Moesa, Roveredo.

6535 Roveredo, il 23 maggio 1986 II presidente di Circolo:
Ugo Cattaneo

Nichtbestätigung des Nachlassvertrages
(SchKG 306)

KtGraubfinden (2506)

Der mit Beschluss des Kreisgerichts-Ausschusses Fünf Dörfer am
3. Januar 1986 Herrn Görg Wilfried, Kirchbühl, Mastrils, bestätigte
Nachlassvertrag, ist letztinstanzlich mit Entscheid des Bundesgerichtes

vom 25. April 1986 nicht bestätigt worden.

Damach fällt die Nachlass-Stundung dahin, und es kann jeder Gläubiger

im Sinne von Art. 309 SchKG binnen 10 Tagen seit dieser
Bekanntmachung die sofortige Konkurseröffnung verlangen.
(Aufgrund mehrerer Begehren ist die Konkursverhandlung bereits auf den
10. Junta, c. angesetzt)

7205 Zizers, den 26. Mai 1986

Kreisgerichtsausschuss FünfDörfer:
Luzi Allemann, Präsident

Kollokationsplan im Nachlassverfahren
mit Vermögensabtretung
(SchKG 250,316g)

iwfü? .i <

Kt St Gallen
»t Mtd Ii
Kollokationsplan und Inventar
Gemeinschuldner: Benz Friedrich in Nachlassliquidation, 1936,
Geflügelfarm, Lezau, 9462 Montüngen. /

'Aufläge-"und Anfechtungsfrist: 2.'bis lL Juni 1986. "-"

9475 Sevelen, den 3t. Mai 1986
t *
Der Liquidator: T. Hardegger
c/o Konkursamt des Kantons St Gallen
Zweigstelle 1, 9475 Sevelen

(2547)

4« ^

Kt Aargau (2538)

Im Nachlassverfahren mit Vermögensabtretung der Firma Diefa) AG
in Nachlassliquidation, Neuenhof, liegt die definitive Verteilungsliste
mit Schlussrechnung den beteiligten Gläubigem während der
Auflagefrist vom 2. bis 21. Juni 1986 im Büro des Liquidators zur
Einsichtnahme auf.

Allfällige Beschwerden gegen die Verteilungsliste sind innert der
Auflagefrist beim Bezirksgericht Baden einzureichen.

5400 Baden, den 28. Mai 1986 Der Liquidator:
Dr. iur. Peter Probst Rechtsanwalt
Haselstrasse 1,5400 Baden

Nachlassverfahren von Banken und Sparkassen

Kt Basel-Stadt (2507)

Im Nachlassverfahren mit Vermögensabtretung der Bank Robinson

AG in Nachlassliquidation, Basel, liegt der Rechenschaftsbericht
des Liquidators aufden 31. Dezember 1985 den beteiligten Gläubigem
zur Einsicht auf.

Auflageort: beim Liquidator, St Jakobs-Strasse 25,4052 Basel.

Auflagefrist: 2. bis 21. Juni 1986.

4052 Basel, den 16. Mai 1986 Der Liquidator:
Schweizerische Treuhandgesellschaft

Handelsregister
Registre du commerce
Registro di commercio

Stiftungen - Fondations - Fondazioni

vW
-K*>, > - *

KtAargau v (2546)

ImNachlassverfahren über Ribul Alfier Alberto, geb. 1944,
Geschäftsleiter, italienischer Staatsangehöriger, in 5043 Holziken, nun
Aarau, liegt der infolge nachträglicher Anerkennung einer Forderung
durch die Nachlassverwaltung abgeänderte Kollokationsplan beim
unterzeichneten Sachwalter zur Einsicht auf.

Klagen auf Anfechtung des Planes sind innert 10 Tagen von der
Bekanntmachung an gerichtlich anhängig zu machen, widrigenfalls er
als anerkannt betrachtet würde (zuständiges Gericht: Bezirksgericht
Kulm, 5726 Unterkulm).

5043 Holziken, den 28. Mai 1986 Der Sachwalter: Hansuli Mathys
Gemeindeschreiber, 5043 Holziken

Verteilungsliste und Schlussrechnung
im Nachlassverfahren mit Vermögensabtretung
(SchKG 316p)

Zürich — Zurich — Zurigo

Berichtigung
G. + R. Bollinger-Vorbrodth-Stiftung, inZürich 1 (SHAB Nr. 101

vom 3.5. 1986, S. 1714). Richtige Schreibweise des Namens der
Stiftung: G. + R. Bollinger-Vorbrodt-Stiftung.

16. Mai 1986
Personalfürsorgestiftung Hans Weinmann AG, in Z ü r i c h 1 (SHAB
Nr. 18 vom 22.1.1977, S. 229). Unterschrift von Albert Greutmann
erloschen. Neu führt Kollektivunterschrift zu zweien: Lauro Gilli, von
und in Zürich, Mitglied des Stiftungsrates.

16. Mai 1986
Stiftung für Personalfürsorge der Verlagsgesellschaft Beobachter AG,
in R ü m 1 a n g (SHAB Nr. 93 vom 24.4.1982, S. 1277). Die
Unterschriften von Hans Juchler und Carl Schnetzer sind erloschen. Hans
Rutishauser, Präsident des Stiftungsrates, und Dr. Beat Curti,
Mitglied des Stiftungsrates, führen nicht mehr Einzelunterschrift, sondern
neu Kollektivunterschrift zu zweien. Neu führen Kollektivunterschrift
zu zweien: Markus Weber, von Täuffelen, in Hettlingen, Mitglied des
Stiftungsrates, und Walter Schweizer, von Zürich, in Pfungen,
Mitglied des Stiftungsrates. Die Zeichnung erfolgt ausschliesslich in der
Weise, dass Hans Rutishauser oder Dr. Beat Curti oder Markus Weber
je mit Ulrich Pfunder, Mitglied des Stiftungsrates, bereits eingetragen,
oder Alfons Schmid oder Walter Schweizer zeichnen.

20. Mai 1986
Fürsorgestiftung der Unirenova AG Zürich, inZürich 11, Hagen-
holzstrasse 60, c/o Unirenova AG Zürich (Neueintragung). Datum
der Stiftungsurkunde: 10.12.1984. Zweck: Vorsorge für die
Arbeitnehmer der Unirenova AG Zürich, in Zürich 11, sowie deren Angehörige

und Hinterbliebene durch Gewährung von Unterstützungen in
Fällen von Alter, Tod und Invalidität; kann auch Zuwendungen an
andere dem Stiftungszweck dienende steuerbefreite Vorsorgeeinrichtungen

machen, denen (he Stifterfinna angeschlossen ist; insbesondere

können auch reglementarische Arbeitgeberbeiträge im Rahmen
der genannten Vorsorgeeinrichtungen finanziert werden. Organe der
Stiftimg sind der Stiftungsrat von 3 Mitgliedern sowie die Kontrollstelle.

Für die Stiftung führen Kollektivunterschrift zu zweien: Karl
Steiner, von Neftenbach und Zürich, in Zürich, Präsident; Heinrich
Baumann, von Attelwil, inTrülex, und Peter Karl Steiner, von Neftenbach

und Zürich, in Zürich, Mitglieder des Stiftungsrates.

20. Mai 1986
Vorsorgestiftung des Schweizerischen Kaufmännischen Verbandes, in
Z ü r i c h 2 (SHAB Nr. 47 vom 25.2.1984, S. 689). Die Unterschriften

von Marcel Hotz, Johannes Ulrich Schürer, Alyette Mayor und
Dr. Bruno Ern sind erloschen. Michael Lorenz führt seine Kollektiv-,
Unterschrift nicht mehr als Mitglied des Stiftungsrates, sondern nun
als Geschäftsführer; er zeichnet zu zweien mit je einem Mitglied des
Stiftungsrates. Ernst Melliger, Mitglied des Stiftungsrates, führt seine
Kollektivunterschrift nun zugleich als Vizepräsident desselben. Neu
führen Kollektivunterschrift: Ulrich Dönz, von Fideris, in Thalwil,
Präsident des Stiftungsrates; Rudolf Meister, von Feusisberg, in
Zürich; Rolf Lutz, von Thal SG, in Klingnau; Rosmarie Serrem, von
Flawil, in Meilen, und Peter Heim, von Neuendorf, in Kappel SO,
Mitglieder des Stiftimgsrates. Die Mitglieder des Stiftungsrates zeichnen

zu zweien, wobei einerseits Ulrich Dönz, Präsident des Stiftungsrates,

Rosmarie Serrem und Peter Heim, Mitglieder des Stiftungsrates,
und andererseits Ernst Meiliger, Vizepräsident des Stiftungsrates,
Rudolf Meister und Rolf Lutz, Mitglieder des Stiftungsrates, nicht
unter sich zeichnen dürfen.

20. Mai 1986
Solidaritätsfonds des Schweizerischen Kaufmännischen Verbandes, in
Zürich 2 (SHAB Nr. 102 vom 4.5.1985, S. 1725). Die
Unterschriften von Arthur Sachs und Max Gysin sind erloschen. Peter Müller,

Präsident des Stiftungsrates, führt seine Kollektivunterschrift nun
zu zweien, ohne weitere Einschränkung. Michael Lorenz, Mitglied des

Stiftungsrates, führt seine Kollektivunterschrift zu zweien, ohne weitere

Einschränkung, nun Zugleich als Geschäftsführer. Neu führen
Kollektivunterschrift: Ernst Melliger, von und in Dübendorf,
Vizepräsident des Stiftungsrates; Walter Joos, von Bad Ragaz, in Kriens,
und Mara Valazza, italienische Staatsangehörige, in La Chaux-de-
Fonds, Mitglieder des Stiftungsrates; die drei Letztgenannten zeichnen

zu zweien, jedoch nicht unter sich.

20. Mai 1986,
Personaliürsorgestiftung der OMCO, Otto Müller AG, in Z ü r i c h 4
(SHAB Nr. 193 vom 20.8.1983, S.2917). Gemäss Verfügung des

Amtes für berufliche Vorsorge des Kantons Zürich vom 17.2.1986
wurde die Stiftungsurkunde geändert. Neuer Name der Stiftung:
Wohlfahrtsfonds der OMCO, Otto Müller AG. Neuumschreibung des
Zwecks: Vorsorge für die Arbeitnehmer der Firma «OMCO, Otto
Müller AG», in Zürich, sowie deren Angehörige und Hinterbliebene
durch Gewährung von Unterstützungen in Fällen von Alter, Tod,
Krankheit, Unfall, Invalidität, Arbeitslosigkeit und unverschuldeter
Notlage. Die Stiftung kann auch Zuwendungen an andere steuerbefreite

Vorsorgeeinrichtungen machen, denen die Stifterfinna
angeschlossen ist. Insbesondere können auch reglementarische
Arbeitgeberbeiträge im Rahmen der genannten Vorsorgeeinrichtungen finanziert

werden. Neu führen Kollektivunterschrift: Peter Sarbach, von
Frutigen, in Zürich, und Marlene Soriba, von Luzern, in Urdorf,
Mitglieder des Stiftungsrates. Die Stiftung wird nun ausschliesslich so
vertreten, dass die Stiftungsratsmitglieder Otto Müller, Präsident,
oder Walter Schneider, Protokollführer (beide bereits eingetragen),
mit je einem der Stiftungsratsmitglieder Peter Sarbach oder Marlene
Soriba zeichnen.

21. Mai 1986
Paul und Anna Klaproth Stiftung, in Z ü r i c h 1, Unterstützung von
bedürftigen Männern und Frauen usw. (SHAB Nr. 13 vom 17.1.1976,
S. 150). Die Unterschrift von Dr. Anton Pestalozzi ist erloschen. Neu
führt Kollektivunterschrift zu zweien: Dr. Pierre Karrer, von Teufen-
thal AG, in Zürich, Mitglied des Stiftungsrates. Die Stiftung ist nach
wie vor an der Löwenstrasse 1, in Zürich 1, domiziliert, jedoch nun bei
Dres. Pestalozzi & Gmiir.

21. Mai 1986
Personalfürsorgestiftung der Firma Guzzi AG, Ingenieurbureau für
Hoch-' und Tiefbau, Zürich, in Zürich 6 (SHAB Nr. 26 vom
1.2.1986, S. 398). Neu führt Einzelunterschrift: Semira Guzzi, von
Personico, in Zollikon, Mitglied des Stiftungsrates.

21. Mai 1986
Hochstrasser-Steiger Stiftung, inWinterthur I (SHAB Nr. 54
vom 7.3.1964, S. 747). Gemäss Beschluss des Bezirksrates Winterthur
vom 26.9.1980 ist diese Stiftung aufgehoben. Sie wird daher im
Handelsregister gelöscht.
21. Mai 1986
Personaliürsorgestiftung der Immogrund AG, in Zürich 11

(SHAB Nr. 101 vom 3.5.1986, S. 1714). Neue Adresse: Wehntalerstrasse

308, Zürich 11, bei der Immogrund AG.

21. Mai 1986
Personalvorsorgestiftung der Dr. med. Max Hinderer AG, in O e t w i 1

a m S e e (SHAB Nr. 81 vom 9.4. 1983, S. 1153). Mit Verfügung des
Amtes für berufliche Vorsorge des Kantons Zürich vom 10.4.1986
wurde die Stiftungsurkunde geändert Neuer Name der Stiftung:
Personalvorsorgestiftung der Hinderet' AG. Neuumschreibung des
Zwecks: berufliche Vorsorge im Rahmen des BVG und seiner
Ausführungsbestimmungen für die Arbeitnehmer der «Hinderer AG», in
Oetwil am See, sowie deren Angehörige und Hinterbliebene durch
Gewährung von Unterstützungen in Fällen von Alter, Tod und Invalidität.

Die Stiftung kann auch über die gesetzlichen Mindestleistungen
hinaus weitergehende Vorsorge betreiben in der Gewährung von
Unterstützungen in Fällen von Alter, Tod, Krankheit Unfall, Invalidität

Arbeitslosigkeit und unverschuldeter Notlage. Der Stiftungsrat
besteht nun aus 4 oder mehr Mitgliedern. Adresse der Stiftung:
Schlössli, bei der Hinderer AG. Die Unterschriften von Peter Kühni
und Willy Bächtold sind erloschen. Marguerite Hinderer führt ihre
Kollektivunterschrift zu zweien nicht mehr als Präsidentin des
Stiftungsrates, sondern nurmehr als Mitglied desselben. Neu führen
Kollektivunterschrift zu zweien: Rolf Schumacher, von Zürich und
Willisdorf, in Hinwil, Präsident des Stiftungsrates; Alfred Blaser von
Langnau im Emmental, in Bubikon, Vizepräsident des Stiftungsrates,
und Fabian Bättig von Zürich, in Oetwil am See, Rechnungsführer
(dem Stiftungsrat nicht angehörend).
21. Mai 1986
Personalfürsorgestiftung der Steger Finanz AG, in Zürich 1,

Schanzengasse 22, c/o Steger Finanz AG (Neueintragung). Datum der
Stiftungsurkunde: 29.4.1986. Zweck: Vorsorge für die Angestellten
und Arbeiter der Firma «Steger Finanz AG», in Zürich, und ihren
Angehörigen bzw. Hinterbliebenen dieser Personen bei Alter, Invalidität,

Krankheit, Unfall und Tod des Arbeitnehmers sowie bei besonderer

Notlage und für Personen, für die der Arbeitgeber nachweisbar
bis zuletzt gesorgt hat; kann zum Zwecke besonderer Leistungen einen
patronalen Fonds ausscheiden. Organe der Stiftung: Stiftungsrat von
2 oder mehr Mitgliedern und Kontrollstelle. Die Stiftung wird vertreten

mit Kollektivunterschrift zu zweien durch Peter Steger, von
Altstätten, in Zürich, Präsident, und Qaudia Zachmann, von Le Locle, in
Zumikon, Mitglied des Stiftungsrates. -

22. Mai 1986
Vorsorgeeinrichtung 2 der Altstadt Versicherungen, in Zürich 3,
Albisriederstrasse 164, c/o Altstadt Versicherungen (Neueintragung).
Datum der Stiftungsurkunde: 24.12.1985. Zweck: Vorsorge für die
am Hauptsitz der «Altstadt Versicherungen» tätigen Direktionsmitglieder

sowie diesen gleichgestellte Mitarbeiter für Alter und Invalidität
bzw. Tod für deren Hinterbliebene. Andere als die genannten

Personen können ausnahmsweise aufgrund besonderer Vereinbarung in
die Stiftung aufgenommen werden. Die Vorsorge erfolgt in erster Linie
nach Massgabe des BVG. Die Stiftung kann jedoch über die obligatorisch

zu versichernden Leistungen hinaus Vorsorgeschutz gewähren.
Organe der Stiftung: Stiftungsrat von 4 Mitgliedern und Kontrollstelle.

Die Vertretung erfolgt mit Kollektivunterschrift zu zweien durch:
Anton Hüppi, von Gommiswald, in Erlenbach ZH, Präsident des
Stiftungsrates, oder Hans Dennler, von Heiligenschwendi, in Hettlingen,
Mitglied des Stiftungsrates, je mit Basilius Tschuor, von Zürich, in
Meisterschwänden, Mitglied des Stiftungsrates, oder Wilfried
Gallmann, von Egg, in Zürich, Mitglied des Stiftungsrates. Die beiden
Erstgenannten einerseits und die beiden Letztgenannten andererseits
zeichnen somit nicht unter sich.

22. Mai 1986
Personalvorsorgestiftung Promarca Schweizerische Gesellschaft der
Konsumgüterindustrie, inZ ü r i c h 1 (SHAB Nr. 18 vom 24.1.1981,
S. 252). Mit Verfügung des Amtes für berufliche Vorsorge des Kantons

Zürich vom 8.4.1986 wurde die Stiftungsurkunde geändert
Neuer Name der Stiftung: Personalvorsorgestiftung Promarca
Schweizerischer Markenartikelverband. Neue Umschreibung des
Zwecks: Vorsorge zugunsten der Arbeitnehmer des Vereins
«Promarca Schweizerischer Markenartikelverband», in Zürich 1, sowie
deren Hinterbliebene gegen die wirtschaftlichen Folgen von Alter,
Invalidität Tod, Krankheit Unfall, Arbeitslosigkeit und unverschuldeter

Notlage; kann zur Finanzierung von Beiträgen und
Versicherungsprämien auch Leistungen an andere steuerbefreite
Personalvorsorgeeinrichtungen erbringen, die zugunsten der Destinatare bestehen.

Die Adresse der Stiftung lautet nun: Kappelergasse 14, Zürich 1,
c/o Promarca Schweizerischer Markenartikelverband.
22. Mai 1986

Personalfürsorgestiftung der Vollrath AG, in O p f i k o n
(SHAB Nr. 160 vom 13.7. 1985, S. 2702). Gemäss Beschluss des
Bezirksrates Bülach vom 14.5.1986 ist diese Stiftung aufgehoben. Sie
wird daher im Handelsregister gelöscht.
21 Mai 1986 s
Denner-Personalfürsorgestiftung, in Z ü r i c h 3 (SHAB Nr. 80 vom
5.4.1980, S. 1111). Unterschrift von Robert Knöpfel erloschen.
23. Mai 1986
Stiftung Kiwanis Gub Zürich-Manesse, in Zürich 1 Beethovenstrasse

31 c/o Kiwanis Gub Zürich-Manesse (Neueintragung).
Datum der Stiftungsurkunde: 6.3.1986. Zweck: Erfüllung sozialer,
wohltätiger Aufgaben in erster Linie im Kanton Zürich durch die
Leistung finanzieller Beiträge, in erster Linie zugunsten Behinderter,
bedürftiger Jugendlicher und bedürftiger Familien; kann einmalige
oder wiederkehrende Beiträge direkt an die Begünstigten oder an
andere wohltätige Organisationen ausrichten; kann auch soziale und
wohltätige Aufgaben ausserhalb des Kantons in der Schweiz und
ausnahmsweise im Ausland übernehmen; kann Vermögenswerte und
Grundstücke aus Stiftungsmitteln erwerben, verwalten und veräussern.

Organe der Stiftung: Stifterversammlung und Stiftungsrat von
3 bis 5 Mitgliedern. Die Stiftung wird vertreten mit Kollektivunterschrift

zu zweien durch Dr. Martin J. Lutz, von Zollikon und Walzenhausen,

in Zumikon, Präsident; Dr. Konrad Huber, von Zürich lind
Stäfa, in Zürich, und Dr. Heinrich Bodmer, von Zürich, in Uitikon,
alles Mitglieder des Stiftungsrates.
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23. Mai 1986
Stiftungsfonds der Firma Franz Goldschmidt AG, in Zürich 1

(SHAB Nr. 121 vom 27.5.1978, S. 1677). Gemäss Verfügung des
Amtes für berufliche Vorsorge des Kantons Zürich vom 31.1. 1986
wurde die Stiftungsurkunde geändert. Neuer Name der Stiftung:
Stiftungsfonds der Firma Dlimod AG, Zürich. Neuumschreibung des
Zwecks: Vorsorge zugunsten der Arbeitnehmer der Firma «Illimod
AG», in Zürich, sowie deren Hinterbliebene gegen die wirtschaftlichen
Folgen von Alter, Invalidität, Tod, Krankheit, Unfall, Arbeitslosigkeit
und unverschuldeter Notlage. Der Stiftung kann auch das Personal
von mit der Stifterfirma wirtschaftlich oder finanziell eng verbundener
Unternehmungen angeschlossen werden. Die Stiftung kann zur
Finanzierung von Beiträgen und Versicherungsprämien auch
Leistungen an andere steuerbefreite Personalvorsorgeeinrichtungen
erbringen, die zugunsten der Destinatare bestehen. Organe der
Stiftung sind: der Stiftungsrat von nun 2 oder mehr Mitgliedern und die
Kontrollstelle. Adresse der Stiftung: Bahnhofstrasse 65, Zürich 1,

c/o Illimod AG. Von den Mitgliedern des Stiftungsrates wohnen nun:
Jürg Uli, Präsident, in Förch, und Alfred Uli in Uitikon.
23. Mai 1986

Personalfürsorgestiftung der Firma Brack & Peter, Inhaber Jucker &
Co, in H o r g e n (SHAB Nr. 37 vom 14.2.1976, S. 439). Mit
Verfügung des Amtes für berufliche Vorsorge des Kantons Zürich vom
3.2.1986 ist die Stiftungsurkunde geändert worden. Neuer Name:
Personalfürsorgestiftung der Teil Tresorhau AG, Hörgern
Neuumschreibung des Zwecks: Vorsorge für die Artbeitnehmer der
«Tell»-Tresorbau AG, in Horgen, sowie deren Angehörige und
Hinterbliebene durch Gewährung von Unterstützung in Fällen von Alter,
Tod, Krankheit, Unfall, Invalidität und unverschuldeter Notlage;
kann auch Beiträge an andere steuerbefreite Personalvorsorgeeinrichtungen

erbringen, die zugunsten des Personals der «Tell»-Tresor-
bau AG bestehen. Die Unterschrift von Werner Bernhard ist
erloschen. Johann Jucker, bisher Präsident des Stiftungsrates, führt nicht
mehr Einzelunterschrift, sondern nun als Vizepräsident des Stiftungsrates

Kollektivunterschrift zu zweien. Für die Stiftung zeichnen neu:
Hans Peter Jucker, von Zürich, in Horgen, Präsident des Stiftungsrates,

mit Einzelunterschrift, sowie Werner Klampt, von und in Horgen,
Mitglied des Stiftungsrates, mit Kollektivunterschrift zu zweien.

23. Mai 1986

Fürsorgestiftung zu Gunsten des Personals der Firma Dr. Heinrich
Jäckli, in Zürich 10 (SHAB Nr.2 vom 4.1.1958, S. 15). Gemäss
Verfügung des Amtes für berufliche Vorsorge des Kantons Zürich vom
15.4.1986 wurde die Stiftungsurkunde geändert Neuer Name der
Stiftung: Fürsorgestiftung zugunsten des Personals der Firma
Dr. Heinrich Jäckli AG. Neuumschreibung des Zwecks: Fürsorge für
das Personal der Firma «Dr. Heinrich Jäckli AG», in Zürich, sowie für
dessen Hinterbliebene gegen die wirtschaftlichen Folgen von Alter,
Invalidität Tod, Krankheit Unfall, Arbeitslosigkeit und unverschuldeter

Notlage. Die Stiftung kann zur Finanzierung von Beiträgen und
Versicherungsprämien auch Leistungen an andere steuerbefreite
Vorsorgeeinrichtungen erbringen, die zugunsten der Destinatare bestehen.

Der Stiftungsrat besteht nun aus 4 Mitgliedern. Adresse der
Stiftung: Limmattalstrasse 289, Zürich 10, c/o Dr. HeinrichJäckli AG:
23. Mai 1986
Schweizerische Stiftung für alkoholfreie Gastlichkeit in Z ü t i c h 8

(SHAB Nr. 252 vom 27.10.1984, S. 3819). Unterschriften von Markus

Voegelin und Dr. August Reimann erloschen. Neu führt
Kollektivunterschrift zu zweien: Urs Krummenacher, von und in Zürich,
Mitglied des Stiftungsrates.
23. Mai 1986
Wohlfahrtsfonds der UHAG Uebersee-Handel AG, in Zürich 8

(SHAB Nr. 180 vom 4.8.1984,S. 2801), Neu führt Kollekfivunter-
sdyift zu zweien: Ursula MÜlli, von und in Zürich, Mitglied des

Stiftungsrates.
'

23. Mai 1986

Fürsorgefonds der Schweizerischen Nationalbank, in Zürich 1

(SHAB Nr. 45 vom 23.2.1985, S. 718). Unterschrift von Dr. Edmund
Wyss erloschen, Prof. Dr. Frangois Schaller führt seine
Kollektivunterschrift zu zweien nicht mehr als Vizepräsident des Stiftungsrates,
sondern nun als Präsident desselben. Neu führt Kollektivunterschrift
zu zweien: Peter Gerber, von Langnau im Emmental, in Seedorf BE.

23. Mai 1986

Personalfürsorgestiftung der Garage Burkhard AG, in Zollikon
(SHAB Nr. 53 vom 3.3.1984, S. 777). Gemäss Beschluss des Bezirksrates

Zürich vom .15.5.1986 ist diese Stiftung aufgehoben. Sie wird
daher im Handelsregister gelöscht

Bern - Berne - Berna

Büro Aarwangen

23. Mai 1986
Paritätische Fürsorgestiftung der Coop. Oberaargau-Thal/Gäu, in
Langenthal. Unter diesem Namen besteht gemäss öffentlicher
Urkunde vom 20. Dezember 1985 eine Stiftung. Sie bezweckt in erster
Linie die Vorsorge für die Arbeitnehmer der Stifterfirma in leitender
Position (Kaderleute) durch Gewährung von Unterstützungen oder
Beiträgen bis zum AHV-Alter an den Arbeitnehmer für den Fall, dass
sich dieser von der Erwerbstätigkeit vor Erreichen des AHV-Alters
zurückzieht (Pensionierung) usw. Die Verwaltung der Stiftung erfolgt
durch einen Stiftungsrat von 3 bis 6 Mitgliedern: In jedem Fall ist
mindestens ein Mitglied aus dem Kreise der begünstigten Arbeitnehmer

zu bestimmen, das soweit möglich durch die Arbeitnehmer selber
gewählt wird. Alle übrigen Mitglieder des Stiftungsrates ernennt die
Stifterfirma. Für die Stiftung zeichnen kollektiv zu zweien die
Stiftungsräte: Fritz Jost, von Heimiswil, in Langenthal, Präsident; Hugo
Boner, von Laupersdorf, in Mümliswil; Edwin Bucheli, von Romanshorn,

in Langenthal, und Martin Beutler, von Lauperswil, in Langenthal.

Domizil der Stiftung: c/o Coop Oberaargau-Thal/Gäu,
St. Urbanstrasse 3, 4900 Langenthal.

Büro Belp (Bezirk Seftigen)

15. Mai 1986
Personaifürsorgefonds der Spar- und Leihkasse Gürbetal, in M ü h -
1 e t h u r n e n (SHAB Nr. 109 vom 10.5.1980, S. 1597). Mit Verfügung

vom 14, April 1986 hat das Amt für berufliche Vorsorge- und
Stiftungsaufsicht des Kantons Bern als neue Aufsichtsbehörde die
Stiftungsurkunde geändert. Der Name wurde geändert in Patronale
Wohlfahrtsstiftung der Spar- und Leihkasse Gürbetal. Die Stiftung
bezweckt: Gewährung von Unterstützungen oder Beiträgen an die
Arbeitnehmer, ihre überlebenden Ehegatten, mindeijährigen oder
erwerbsunfähigen Kinder, sowie an Personen, für deren Unterhalt die
Arbeitnehmer aufgekommen sind, im Alter, bei Krankheit, Unfall
oder Invalidität, vorzeitiger Pensionierung, Arbeitslosigkeit oder
sonstiger Notlage des Arbeitnehmers, seines Ehegatten, seiner

minderjährigen oder erwerbsunfähigen Kinder, oder anderer Personen, für
deren Unterhalt er sorgt, im Falle des Todes des Arbeitnehmers sowie
für die Aus- und Weiterbildung. Die Organe der Stiftung sind der aus
maximal 5 Mitgliedern bestehende Stiftungsrat und die Kontrollstelle.

Büro Bern '

16. Mai 1986

Stiftung Dialog, in Wabern, Gemeinde K ö n i z (SHAB Nr. 62 vom
15. 3.1986, S. 1014). Mit Verfügung vom 16. April 1986 hat das
Eidgenössische Departement des Innern als Aufsichtsbehörde die
Stiftungsurkunde geändert. Die publikationspflichtigen Tatsachen erfahren

dadurch keine Änderung. Die Unterschriften von Dr. Paul Wyss,
Präsident, und Claude Gay-Crosier, Mitglied des Stiftungsrates, sind
erloschen. Einzelunterschrift führen neu: Dr. Peter Hess, von Unter-
ägeri, in Zug, Präsident, und Franz Steinegger, von Altendorf, in
Altdorf UR, Mitglied des Stiftungsrates (beide neu).
16. Mai 1986
Personalfürsorgestiftung der Firma Carl Kyburz AG, in B e r n (SHAB
Nr. 277 vom 26.11.1983, S. 4075). Mit Verfügung vom 28. Januar
1986 hat das Amt für berufliche Vorsorge und Stiftungsaufsicht des
Kantons Bern als neue Aufsichtsbehörde die Stiftungsurkunde geändert.

Die Stiftung bezweckt: Gewährung von Unterstützungen oder
Beiträgen an die Arbeitnehmer, ihre überlebenden Ehegatten und
Personen, für deren Unterhalt die Arbeitnehmer aufgekommen sind,
im Alter, bei Krankheit, Unfall oder Invalidität sowie im Falle des
Todes von Arbeitnehmern. Die Stiftung darf Beiträge an andere
steuerbefreite Vorsorgeeinrichtungen, denen sich die Stifterfirma
angeschlossen oder die sie selbst errichtet hat, leisten. Die Organe der
Stiftung sind der aus 3 bis 5 Mitgliedern bestehende Stiftungsrat und
die Kontrollstelle.

22. Mai 1986

Personalfürsorgestiftung der Baldegger AG, in B e rh (SHAB Nr. 108

vom 11.5.1985, S. 1835). Mit Verfügung vom 29. Januar 1986 hat das
Amt für berufliche Vorsorge und Stiftungsaufsicht des Kantons Bern
als neue Aufsichtsbehörde die Stiftungsurkunde geändert. Die
Stiftung bezweckt: Gewährung von Unterstützungen oder Beiträgen an
die Arbeitnehmer, ihre überlebenden Ehegatten und Personen, für
deren Unterhalt die Arbeitnehmer aufgekommen sind, im Alter, bei
Krankheit, Unfall oder Invalidität sowie im Falle des Todes von
Arbeitnehmern. Sie kann Beiträge an andere steuerbefreite
Vorsorgeeinrichtungen, denen sich die Stifterfirma angeschlossen hat oder die
sie selbst errichtet, leisten. Die Organe der Stiftung sind: der aus 2 bis
4 Mitgliedern bestehende Stiftungsrat und die Kontrollstelle.
22. Mai 1986

FUrsorgestiftung VSAO,in Bern (SHAB Nr.51 vom 2.3.1985,
S. 818). Mit Verfügung vom 15. Oktober 1985 hat das Amt für berufliche

Vorsorge und Stiftungsaufsicht des Kantons Bern als Aufsichtsbehörde

die Stiftungsurkunde geändert. Der Name der Stiftung lautet
nun: Vorsorgestiftung VSAO (Fondation de Prövoyance de
l'ASMAC). Sie bezweckt: berufliche Vorsorge im Rahmen des BVG
und seiner Ausführungsbestimmungen für nicht selbständige
Assistenz- und Oberärzte sowie andere Akademiker in Weiterbildung, die
Mitglieder der Sektionen und die Arbeitnehmer des VSAO (Verband
Schweizerischer Assistenz- und Oberärzte) gegen die wirtschaftlichen
Folgen von Alter, Tod und Invalidität Die Organe der Stiftung sind
der aus 8 bis 16 Mitgliedern bestehende Stiftungsrat die beratende
Versammlung und die Kontrollstelle. Die Unterschriften von Denis
Kiss und Jürg Fritschi, Mitglieder des Stiftungsrates, sind erloschen.
Die Präsidentin des Stiftungsrates heisst nun Christiane Roth-Stoller,
ist jetzt Bürgerin von Erlinsbach und wohnt in Zimmerwald. Mit
Kollektivunterschrift zu zweien gehören dem Stiftungsrat neu an:
Danielle Yersin, von Rougemont, in Lausanne, Vizepräsidentin; Hans
Beraet, von Bronschhofen und Emmen, in Luzera; Herbert Hauser,
von Wädenswil, in Luzern; Bernard Monnier, von Dombresson, in
Lausanne; Hans Oetliker, von Zofingen, in Muri bei Bern; Hans Peter
Soliva, von Fürstenau, in Bragg; Theodor Steger, von Lichtensteig, in
Basel; Rolf Huber, vbh Zürich und AfjpenZell, in Affoltera am Albisv
und Martin Krause, von Mänüedtäf, in Zürich.' Kollektivunterschrift
zu zweien führt ferner neu der dem Stiftungsrat nicht angehörende
Sekretär Walter Krähenmann, von Wittenwil, in Belp. Neues Domizil:
Florastrasse 13, Advokaturbüro Walter Krähenmann.

*

Büro Biel -Bureau de Bienne

16 mai 1986
Fondation en faveur du personnel de la maison Aloxyd S.A., ä
Bienne (FOSC du 8.3.1980, no 57, p. 777). Hans Jost ne fait plus
partie du conseil de fondation; sa signature est Steinte. Nouveau
membre du conseil de fondation avec signature collective ä deux: Hans
Mäder, de Schwanden bei Brienz, ä Port.

20. Mai 1986
Personalfürsorgestiftung der Progress-Garage AG Biel, in Biel
(SHAB Nr. 68 vom 22.3.1986, S. 1119). Gemäss öffentlicher
Urkunde vom 14. März 1986 und Genehmigung des Amtes für berufliche

Vorsorge und Stiftungsaufsicfit des Kantons Bern vöm 15. April
1986 wurden die Stiftungsstatuten vollständig revidiert. Die publika-
tionspflichtigen Tatsachen werden davon wie folgt betroffen: die
Stiftung bezweckt die Vorsorge für die Arbeitnehmer der Stifterfirma
durch Gewährung von Unterstützungen oder Beiträgen, an den
Arbeitnehmer im Falle von Alter, Krankheit, Unfall oder Invalidität
von ihm selbst, an den Arbeitnehmer im Falle von Krankheit, Unfall
oder Invalidität seines Ehegatten, seiner mindeijährigen oder
erwerbsunfähigen Kinder oder anderer Personen für deren Unterhalt
er sorgt,' im Falle des Todes des Arbeitnehmers an den überlebenden
Ehegatten sowie an Personen, für deren Unterhalt er im Zeitpunkt des
Todes ganz oder zur Hauptsache aufgekommen ist Der Stiftungsrat
setzt sich neu aus 3 Mitgliedern zusammen.

20. Mai 1986
^

Unterstützungsfonds der Maschinenfabrik H. Hauser Aktiengesellschaft,

in B i e 1 (SHAB Nr. 99 vom 2.5.1981, S. 1393). Mit öffent-
licher Urkunde vom 14. Januar 1985 ist die Stiftungsurkunde einer
Totalrevision unterzogen worden. Dais Amt für berufliche Vorsorge
und Stiftungsaufsicht des Kantons Bern hat dieser Änderung am
23.1.1985 zugestimmt. Der neue Name der Stiftung lautet:
Personalvorsorgestiftung der Henri Häuser A.G. Die Stiftung bezweckt die
Gewährung von Unterstützungen oder Beiträgen am die Arbeitnehmer
der Stifterfirma. Willy Tschanz ist aus dem Stiftungsrat ausgeschieden;

seine Unterschrift sowie diejenige von Werner Staudenmann sind
erloschen. Neue Mitglieder des Stiftungsrates mit Kollektivunterschrift

zu zweien: Veronika Hauser, von Richterswil, in Biel BE,
Vizepräsidentin; Mario Rolli, von Köniz, in Biel BE, Sekretär, und Bruno
Kocher, von Aegerten, in Epsach.

22. Mai 1986
Garantiefonds der Ersparniskasse Biel, in Biel (SHAB Nr. 145 vom
y26.6.1982, S. 2085). Die Unterschrift von Hektor Benkert, Sekretär
des Stiftungsrates, ist erloschen. Neuer Sekretär des Stiftungsrates mit
KoUekfivunterschrift zu zweien: Heinz Rubin, von Lütschental und
Ittigen, in Ittigen.
22. Mai 1986
Pensionskasse der Ersparniskasse Biel, in B i e 1 (SHAB Nr. 145 vom
26.6.1982, S. 2085). Hektor Benkert, Sekretär, ist aus dem Stiftungsrat

zurückgetreten; seine Unterschrift ist erloschen. Neuer Sekretär
des Stiftungsrates mit Kollektivunterschrift zu zweien: Heinz Rubin,
von Lütschental und Ittigen, in Ittigen.

22 mai 1986
Fonds de prävoyance en faveur du personnel de I'Etablissement
Jeanrenaud SA, ä B i e n n e (FOSC du 30.3.1985, no 75, p. 1242).
Alexandre de Couet, demissionnaire, ne fait plus partie du conseil de
fondation; sa signature est Steinte. Nouveau membre du conseil de
fondation avec signature collective ä deux: Andrd Taillard, de
St-Brais, au Locle.

Büro Büren an der Aare

15. Mai 1986
Personalfürsorgestiftung Thommen 4- Co. AG, in RUti bei
Büren (SHAB Nr. 228 vom 29.9.1984, S. 3478). Durch Beschluss
des Amtes für berufliche Vorsorge und Stiftungsaufsicht des Kantons
Bern vom 7.10.1985 wurdederZweck derStiftungwie folgt erweitert:
Der Zweck der Stiftung kann auchverfolgt werden, indem die Stiftung
Beiträge an andere steuerbefreite Personalvorsorgeeinrichtungen
zuweist, welche die Stifterfirma errichtet hat oder denen sie sich
angeschlossen hat Diese Beiträge gelten als Arbeitgeberbeiträge im Sinne
von Art. 331 OR.

Büro Burgdorf

20. Mai 1986

Stiftung Kinderkrippe Burgdorf, inBurgdorf (SHAB Nr. 127 vom
2.6.1984, S. 2005). Die Unterschrift von Hansraedi Liechti ist
erloschen.

22. Mai 1986 -

Personalfürsorgestiftung der Firma R. Bechstein, dipl. Aich. SIA,
Burgdorf, inBurgdorf (SHAB Nr. 160 vom 12. 7.1975, S. 1926).
Diese Stiftung ist aufgehoben und wird gemäss Verfügung des Amtes
für berufliche Vorsorge und Stiftungsäufsicht des Kantons Bern vom
21.4.1986 im Handelsregister gelöscht.

22. Mai 1986
Personalfürsorgestiftung der Firma Käseexport Goldbach AG, in
Hasle bei Burgdorf (SHAB Nr.89 vom 19.4.1986,
S. 1483). Durch Verfügung des Amts für berufliche Vorsorge und
Stiftungsaufsicht des Kantons Bern vom 14.5.1986 ist die Stiftungsurkunde

revidiert worden. Neue Zweckümschreibung: Vorsorge für die
Arbeitnehmer der Stifterfirma durch Gewährung von Unterstützungen

oder Beiträgen in den in Art. 2 der Statuten näher umschriebenen

Fällen; kann Beiträge gemäss Art. 331 Abs. 3 OR leisten und
Versicherungsverträge zugunsten der Destinatare abschliessen. Der
Stiftungsrat besteht nun aus 3 bis 5 Mitgliedern.

Büro Fraubrunnen

21. Mai 1986
"

Personalstiftung der Psychiatrischen Privatklinik Wyss AG, in M ü n -
chenbuchsee(SHABNr.62 vom 15.3.1975). GemäslsÖffentlicher

Urkunde vom 6. März 1986, von der Aufsichtsbehörde genehmigt
am 24. März 1986, hat die Stiftung ihre Satzungen einer Gesamtrevi-
sion unterzogen. Der Stiftungszweck lautet neu wie folgt: Die Stiftung
bezweckt die Gewährung von Vorsorgeleistungen und Unterstützungen

an in der Stifterfirma tätige Arbeitnehmer im Falle von Alter,
Invalidität, Krankheit, Unfall, Militärdienstoder Arbeitslosigkeit des
Arbeitnehmers selbst; -ah ih-der Stifteffinnä täfige'Ärbeitnehiner^tf
Falle von Invalidität, Krankheit oder Unfall des Ehegatten oder von
Personen, für deren Unterhalt der Arbeitnehmer sorgt; im Fallendes
Todes eines in der Stifterfirma tätigen Arbeitnehmers an dessen
überlebenden Ehegatten sowie an Personen, für deren Unterhalt der;
Arbeitnehmer im Zeitpunkt des Tode.s ganz oder zur Hauptsache auf-"
gekommen ist. Die Stiftung kaüriauch Beiträge gemässArt. 331 Abs. 3

OR aus vorgängig,'hiefüf geäufneten und gesondert ausgewiesenen
Mitteln an andere steuerbefreite Vorsorgeeinrichtungen leisten, deinen
sich die Stifterfirma angeschlossen oder die sie selbst errichtet hat.
Organe der Stiftung sind: der Stiftungsrat, bestehend aus 3 bis 5 Mit-'
gliedern, und die Kontrollstelle. Alfred Wyss ist äus dem Stiftungsrat
ausgeschieden, seine Unterschrift ist erloschen. Neuer Präsident ist
Werner Wyss, von Grossaffoltern, in Zollikofen;' neues Mitglied ist
Kurt Seger, von Ermatingen, in Münchenbuchsee; beide zeichnen
kollektiv zu zweien. v

Büro Interlaken

23, Mai 1986
Personalfürsorgestiftung der Firma U. Studer AG, Grindelwald, in
Grindelwald(SHABNr. 181 vom 8.8.1981,S. 2549). Aus dem
Stiftungsrat ist Adolf Schmocker, dessen Unterschrift erloschen ist,
ausgeschieden. Neu in den Stiftungsrat wurde gewählt: Rolf Megert,
von Wattenwil, in Grindelwald. Der Präsident zeichnet kollektiv mit
dem Sekretär oder dem Vertreter der Arbeitnehmer.

Büro Laupen

15. Mai 1986
Bürgschaftsfonds der Ersparniskasse des Amtsbezirks Laupen, in
L a u p e n (SHAB Nr. 232 vöm 5.10.1985, S. 3767). Die Prokura von
Hugo Remy ist erloschen. Neu führt Kollektivuriterschrift zu zweien:
Martin Hofer, von Langnau im Emmental, in Bern. v

Büro Thun

16. Mai 1986

Personalfürsorgestiftung der Auto Bettschen AG, inSteffisburg
(SHAB Nr. 286 vom 6.12.1975, S. 3259). Mit Verfügung des Amtes
für berufliche Vprsorge und Sfiftungsaufsicht des Kantons Bern vom
25. März 1986 wurde die Stiftungsurkunde geändert Neue Umschreibung

des Zwecks: Gewährung von Unterstützungen oder Beiträgen an
den Arbeitnehmer im Falle von Alter, Krankheit Unfall oder Invalidität

von ihm selbst; an den Arbeitnehmer im Falle von Krankheit,
Unfall oder Invalidität seines Ehegatten, seiner mindeijährigen oder
erwerbsunfähigen Kinder oder anderer Personen, für deren Unterhalt
er sorgt; im Falle des Todes des Arbeitnehmers an den überlebenden
Ehegatten sowie an Personen, für deren Unterhalt er im Zeitpunkt des

Todes ganz oder zur Hauptsache aufgekommen ist Die Stiftung darf
auch Beiträge gemäss Art. 331 Abs. 3 OR aus vorgängig hiefür geäufneten

und gesondert ausgewiesenen Mitteln an andere steuerbefreite
Vorsorgeeinrichtungen leisten, denen sich die Stifterfirma
angeschlossen oder die sie selbst errichtet hat. Zur Erreichung des Sfif-
tungszweckes oder einzelner Teile davon kann die Stiftüng
Versicherungsverträge zugunsten der Destinatare oder eines Teils derselben
abschliessen, wobei die Stiftung Versicherungsnehmer^ und Begünstigte

sein muss. Der Stiftüngsrat besteht nun aus 3 bis 5 Mitgliedern.;
Übrige Änderungen betreffen keine publikationspflichtigen Tatsachen.
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16. Mai 1986
Frau Else von Selve-Stiftung, in Thun, Personalvorsorgestiftung

(SHAB Nr. 136 vom 15.6.1985, S. 2318). Das Domizil der Stiftung
befindet sich an der Scheibenstrasse 3 (nicht Scheibenstrasse 4),

c/o Schweiz. Metallwerke Selve AG.

Luzern - Lucerne - Lucerna

15. Mai 1986
Joseph und Maria-Christina Stocker-von Zuben Mütterstiftung, in
Meggen (SHAB Nr. 23 vom 28.1.1967, S. 354). Dekan Pfr. Albert
Hofstetter und Walter Wüest sind aus dem Stiftungsrat ausgeschieden;

ihre .Unterschriften sind erloschen. Neue Präsidentin, zugleich
Aktuarin und Kassierin mit Einzelunterschrift ist Yvonne Dublanc,
von Meggen und Mellingen, in Meggen.

23. Mai 1986
Personalfürsorgestiftung der E. Schloss AG Luzern, in Luzern
(SHAB Nr. 40 vom 17.2.1979. S.543). Henny Schloss ist infolge
Todes aus dem Stiftungsrat ausgeschieden; ihre Unterschrift ist
erloschen. Weitere Mitglieder des Stiftungsrates mit Einzelunterschrift
sind: Jeannette Pollak-Schloss, von und in Luzern, und Yissachar-
Pollak-Schloss, israelischer Staatsangehöriger, in Luzern.

Fribourg - Freiburg - Friburgo

Bureau de Fribourg

16 mai 1986
Fondation Spicilegium Friburgense (Stiftung SpicOegiuni Fribur-
gense), ä Fribourg, route de Grandfey 40, c/o Anton Hänggi.
Sous ce nom, il a 6t6 constituö, selon acte authentique dressö le
15.5.1986, une fondation ayant pour but: la publication de textes inä-
dits ou difficilement accessibles, servant ä l'histoire de la vie chre-
tienne; eile ddite dans ce but deux collections d'öcrits sous les titres
«Spicilegium Friburgense» et «Spicilegii Friburgensis Subsidia». La
gestion de la fondation est confine ä un conseil de fondation compost
de 3 ä 5 membres: Anton Hänggi, de Nünningen, ä Fribourg, president;

G6rard Meersseman, de Belgique, ä Fribourg, vice-president;
Pascal Ladner, de Bäle, ä Fribourg, secretaire, et Joseph Läsibach, de
Retschwil, ä Fribourg, membre. Signature collective & deux du president

ou du vice-president, avec le secretaire ou un autre administrates.
• ••- „

20 mai 1986
Fondation de prdvoyance en faveur du personnel desateliers de
Constructions metalliques et mecaniques Stephan S.A., ä Givisiez
(FOSC du 14.9.1985, no 214, p. 3523). Bernard Maudry ne fait plus
partie du conseil de fondation; sa signature est radiee. Giuseppe Gel-
mi, de nationalite italienne, ä Fribourg, a ete nomme membre du conseil

de fondation, avec signature collective ä deux.

Büro Tafers (Bezirk Sense)

21. Mai 1986
Fürsorgestiftung der Filsch-Beton AG Tafers, in T a f e r s (SHAB
Nr. 158 vom 10.7.1971, S. 1713). Martin Scherwey ist infolge Todes
aus dem Stiftungsrat ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen.
Neu in den Stiftungsrat ist gewählt worden: Erwin Zurkinden, von
und in Düdingen,'Sekretär; er zeichnet kollektiv zu zweien.

Solothurn — Soleure — Soletta

Büro Baisthal

16. Mai 1986
Personalfürsorgestiftung der Firma Kroko A.-G., Kamm- & Ceüuloid-
warenfabrik, in Mümliswil, Gemeinde Mttmliswil-Ramiswil
(SHAB Nr. 12 vom 16.1.1960, S. 159). Unterschriften Friedrich Leu-
enberger, Stiftungsratspräsident, und Alois Kamber, Aktuar,
erloschen. Unterschrift zu zweien führen neu: Maja Zuidijk-Zinniker, von
Strengelbach, in Baisthal, als Stiftungsratspräsidentin, und Suzanne
Parera-Braun, von Obersteckholz, in Baisthal, als Stiftungsratsmitglied.

Domizil nun: Balsthalerstrasse 268, bei der Stifterfirma.

Basel-Stadt — Bäle-Ville — Basilea-Cittä

Schwyz - Schwyz - Svitto

22. Mai 1986
Personalvorsorgestiftung G Vanoli AG, Immensee, in Immensee,
Gemeinde Küssnacht am Rigi (SHAB Nr. 199 vom
29.8. 1981, S. 2771). Die Unterschrift von Wendelin Thürig, Mitglied
des Stiftungsrates, ist erloschen. Die Stiftung wird neu mit
Kollektivunterschrift zu zweien vertreten durch Albert Jäger, von Vättis, in
Goldau, Gemeinde Arth, Mitglied des Stiftungsrates.

Obwalden - Obwald - Untervaldo Soprasselva
i \

15. Mai 1986
Personalvorsorgestiftung der Sarna Kunststoff AG und der ihr
angeschlossenen Firmen, in Sarnen (SHAB Nr.24 vom 31.1:1981,
S. 330). Hans Vogel, von Hasle, in Kerns, bisher Mitlgied, ist nun
Präsident des Stiftungsrates. Dr. Hans-Peter Käser, von Zürich, in Wilen,
Gemeinde Sarnen, bisher Präsident, ist neu Vizepräsident; sie führen
Kollektivunterschrift zu zweien. Aus dem Stiftungsrat ausgeschieden
sind: Kuno Hoher und Genoveva Kiser„ bisher Mitglieder; ihre
Unterschriften sind erloschen. Erloschen sind auch die Unterschriften
von Kurt Gattiker, bisher Vizepräsident, und Peter Flury, bisher
Rechnungsführer.

• v :/

.Ix' 'U v -'
Nidwaiden - Nidwald^Untervaldo Sottoselva 1 -
in'-'ij: - f ':4'' ^ i. r-f

2Ö;Mai 1986 ^
>

Kamillo Eisrier-Stiftung, in Hergiswil, Förderung der Verbesserung

der menschlichen Lebensbedingungen, insbesondere auf dem
Gebiet dös Gesundheitswesens usw. (SHAB Nr. 226 vom 28.9.1985,
S. 3680). Prof. Dr. Walther Hofer, Präsident, und Prof. Dr. Ewald
Weibel, Vizepräsident, sind aus dem Kiiratorium ausgeschieden; ihre
Unterschriften sind erloschen. Helmuth W. Ihringer, bisher
Vizepräsident, wurde neu zum Präsidenten des Kuratoriums ernannt; er
zeichnet weiterhin kollektiv zu zweien, bfeu führen Kollektivunterschrift

zu zweien: Prof. Dr. Peter Doralt, österreichischer Staatsangehöriger,

in Wien (A), und Walter Reist, von Hinwil und Sumiswald, in
Hinwil, beide Vizepräsidenten des Kuratoriums. "

23. Mai 1986
Eraneika, in Hergiswil, Unterstützung von Pflegeheimen und
Spitälern usw. (SHAB Nr. 244 vom 19.10. 1985, S. 3947). Prof. Dr.
Ewald Weibel ist aus dem Stiftungsrat ausgeschieden; seine Unterschrift

ist erloschen. Dr. Karl Flüeler, bisher Präsident, ist nun einziges
Mitglied des Stiftungsrates; er zeichnet wie bisher kollektivzu zweien.
Kollektivunterschrift zu zweien wurde neu erteilt an: Helmuth W.
Ihringer, von Hofen, in Hergiswil NW.

Appenzell A.Rh.-Appenzell Rh.-Ext-Appenzello Esterno

15. Mai 1986
Gemeinnützige Stiftung für Prophylaxe und Wiederherstellungsmedizin,

in Heiden (SHAB Nr. 6 vom 10. 1.1985, S. 89). Durch
Beschluss des Stiftungsrates vom 12.4.1985 und mit Zustimmung der
Aufsichtsbehörde vom 13.5. 1985 wurde die Stiftungsurkunde
teilweise geändert. Der Name der Stiftung lautet nun: Gemeinnützige
Stiftung für medizinische Hilfe insbesondere auf dem Gebiet der
Augenheilkunde.

15. Mai 1986

Personalfürsorgestiftung des Architekturbureaus Hans Wicki, in
Basel (SHAB Nr. 8 vom 11.1.1986, S. 108). Änderung der
Stiftungsurkunde: 22.4.1986, mit Zustimmung der Aufsichtsbehörde
vom 7.5.1986. Zweck nun: Gewährung von Unterstützungen oder
Beiträgen, an den Arbeitnehmer im Falle von Alter, Invalidität,
Krankheit, Unfall oder unverschuldeter Notlage des Arbeitnehmers
selbst; an den Arbeitnehmer im Falle von Krankheit, Unfall oder
Invalidität seines Ehegatten, seiner minderjährigen oder erwerbsunfähigen

Kinder oder anderer Personen, für deren Unterhalt er sorgt; im
Falle des Todes des Arbeitnehmers an den überlebenden Ehegatten
sowie an Personen, für deren Unterhalt er im Zeitpunkt des Todes
ganz oder zur Hauptsache aufgekommen ist. Stiftungsrat nun: 2 oder
mehr Mitglieder.
20. Mai 1986
Rappstiftung, in Riehen (SHAB Nr. 18 vom 22.1.1983, S.251).
Unterschrift Hans Schmid, Kommissionspräsident, erloschen. Unterschrift

zu zweien neu: Dr. Hansjörg Tobler, von und in Riehen,
Kommissionspräsident

20. Mai 1986
Pensionskasse da Electro Bauer AG Elektrotechnische Artikel en
gros, in Basel (SHAB Nr.262 vom 9.11.1985, S.4223).
Unterschriften Ernst Holzer und Albert Keller, S tiftungsratsmitglieder,
erloschen. Unterschrift zu zweien, jedoch nicht mit Xaver Bärlocher,
neu: Hannelore Berner, von Rupperswil, in Pratteln, Stiftungsratsmitglied.

Unterschrift zu zweien jedoch nicht mit Hannelore Berner,
neu: Xaver Bärlocher, von Thal SG, in Basel, Stiftungsratsmitglied.
20. Mai 1986
Paritätische Personalvorsorgestiftung der BLG Basler Lagerhaus- und
Speditionsgesellschaft AG, in B a s e 1(SHAB Nr. 232 vom 5. 10.1985,
S. 3768). Unterschriften Hans Felber und Hans Hügin,
Stiftungsratsmitglieder,'erloschen! Unterschrift zu zweien neu: Jürg Dünner, von
Langrickenbach, in Arlesheim, Stiftungsratsmitglied.
21. Mai 1986
Pensionskasse ZSblin + Wenk & Cie. AG, in Riehen (SHAB
Nr. 117 vom 24.5.1986, S. 2010). Unterschrift Peter Zartmann,
Stiftungsratsmitglied, erloschen. Unterschrift zu zweien neu: Werner
Hegi, von Pfaffnau, in Allschwil^Stiftungsratsmitglied.
21. Mai 1986 ' 1

Jubiläumsstiftung des Schweizerischen Bankvereins 1972, in B a s e 1

(SHAB Nr. 264 vom 10.11.1984, S.4008).- Unterschriften Andreas
L. Speiser und Dr. Bernard Hartmann erloschen. Unterschrift zu
zweien neu: Rolf Kaiser, von Basel, in Binningen.
22. Mai 1986
Spaini Bau AG-Wohlfahrtsstiftung, in B a s e 1 (SHAB Nr. 110 vom
14.5.1983, S. 1649). Unterschrift zu zweien neu: Ernst Buess, von
Wenslingen, in Pratteln, Stiftungsratsmitglied.

Appenzell I.Rh.-Appenzell Rk-Int-Appenzello Interno

20. Mai 1986
Personalfürsorgestiftung der Erwin Ettenauer, Maschinen-Aktiengesellschaft,

in Oberegg (SHAB Nr. 301 vom 24.12.1983,S. 4401).
Gemäss Beschluss der Standeskommission des Kantons Appenzell

I. Rh. als Aufsichtsbehörde vom 8. April 1986 wurde die
Stiftungsurkunde revidiert Zweck ist nun: Vorsorge für die Arbeitnehmer
der Stifterfirma sowie deren Angehörige und Hinterbliebene durch
Gewährung von Unterstützungen in Fällen vonAlter, Tod, Krankheit
Unfall, Invalidität Arbeitslosigkeit und unverschuldeter Notlage. Der
Stiftungszweck kann durch Abschluss geeigneter Versicherungsverträge

oder durch Eintritt in solche Verträge verwirklicht werden. Der
Stiftungsrat besteht nun aus mindestens 1 Mitglied. Die übrigen
Änderungen betreffen keine publikationspflichtigen Tatsachen.

Basel-Landschaft - Bäle-Campagne - BasQea-Campagna

15. Mai 1986
Alters- und Pflegeheime Bottmingen und Oberwil, in Oberwil
(SHAB Nr. 81 vom 9.4.1983, S. 1154). Unterschriften Urs Aeby und
Hans Samuel Zubler, Stiftungsratsmitglieder, erloschen. Unterschrift
zu zweien neu: Hans Eberhardt, von Metrien, in Bottmingen, und
Hans Reinau, von Basel, in Oberwil BL, Stiftungsratsmitglieder.

21. Mai 1986

Fürsorgestiftung der Ita Wegman Klinik, in Arlesheim (SHAB
Nr. 44 vom 22.2.1986, S. 695). Unterschrift zu zweien neu: Christoph
Oling-Lautents, von Zollikon, in Dornach, Stiftungsratsmitglied.

21. Mai 1986

HansSaladinStiftung,bisherinOberdor f BL (SHAB Nr. 24 vom
29.1.1977, S. 314). Änderung der Stiftungsurkunde: 13. Mai 1986,
mit Zustimmung der Justiz-, Polizei- und Militärdirektion, Abteilung
Stiftungen und berufliche Vorsoige, vom 15. Mai 1986. Sitz neu:
L i e s t a 1, Rotackerstrasse 4, bei Hans Saladin-Grossmann. Hans
Saladin-Grossmann, Stiftungsratspräsident, und Trudi Saladin-
Grossmann, Stiftungsratssekretärin, wohnen nun in Liestal.

22. Mai 1986
Patronale Stiftung der CSB Camion Service AG, in Pratteln
(SHAB Nr. 130 vom 8.6.1985, S. 2224). Unterschrift Albert Schär,
Stiftungsratsaktuar, erloschen. Unterschrift zu zweien neu: Martha
Weiss-Schmid, von Sulz AG, in Pratteln, Stiftungsratsaktuarin.
22. Mai 1986
Personalvorsorgestiftung der Firma CSB Camion Service AG, in
Pratteln (SHAB Nr.60 vom 13.3. 1982, S.803). Unterschrift
Albert Schär, Stiftungsratsmitglied, erloschen. Einzelunterschrift neu:
Martha Weiss-Schmid, von Sulz AG, in Pratteln, Stiftungsratsmitglied.

Raimond Weiss, Stiftungsratspräsident, wohnt nun in Pratteln.
Domizil der Stiftung nun: Güterstrasse 59, bei der Stifterfirma.
23. Mai 1986 '
Personalfürsorgestiftung der Vereinigten Schweizerischen Rheinsalinen,

in Schweizerhalle, Gemeinde Pratteln (SHAB Nr. 198 vom
25.8.1984, S. 3063). Unterschrift Henri Pfulg, Verwaltungskommis-
sionsmitglied und Geschäftsführer, erloschen. Unterschrift zu zweien
neu: Erich Schnidrig, von Grächen, in Frenkendorf, und Walter Zim-
merli, von Brittnau, in Pratteln, Verwaltungskommissionsmitglieder.
Alfred Herzog-Reber ist nicht mehr Vizepräsident der Verwaltungskommission,

bleibt aber weiterhin deren Mitglied mit Unterschrift zu
zweien.

St. Gallen - Saint-Gall - San Gallo

16. Mai 1986
Wohlfahrtsfonds der Kreditanstalt Grabs, in G r a b s (SHAB Nr. 5

vom 7.1.1984, S. 63). Die Unterschrift von Hans Peter Eggenberger,
Mitglied des Stiftungsrates, ist erloschen. Neu wurde mit
Kollektivunterschrift zu zweien in den Stiftungsrat gewählt: Rolf Küster, von
Eschenbach SG, in Rebstein.

21. Mai 1986
Personalfürsorgestiftung der Firma Angehm AG Degersbeim, in
Degersheim (SHAB Nr. 60 vom 13.3.1982, S. 803). Neu wurde
mit Kollektivunterschrift zu zweien in den Stiftungsrat gewählt: Werner

Widmer, von Kloten, in Zürich. 1

21. Mai 1986
Pensionskasse der Arova Rorschach AG, inRorschach (SHAB
Nr. 187 vom 13.8. 1983, S. 2831). Das Stiftungsratsmitglied Max Stoll
wohnt nun in Neuhausen am Rheinfall.
21. Mai 1986
Fiirsorgestiftung der Arova Rorschach AG, inRorschach (SHAB
Nr. 187 vom 13.8.1983, S. 2831). Das Stiftungsratsmitglied Max Stoll
wohnt nun in Neuhausen am Rheinfall.
22. Mai 1986
Personalfürsorgestiftung da Firma Fritz Schlaepfer & Co. AG, in
S t G a 11 e n (SHAB Nr. 214 vom 14.9.1985, S. 3524). Die Prokura
von Stefan Lenherr, Stiftungsratsmitglied, ist erloschen.

23. Mai 1986
Personalfürsorgestiftung da Stoffel AG, in M e 1 s (SHAB Nr. 106

vom 10.5.1986, S. 1814). Übernahme von Aktiven und Passiven da
Stiftung «Wohlfahrtsfond der Stoffel-Unternehmungen», in St Gallen.

23. Mai 1986
Personalfürsorgestiftung da Felix Schmid AG, Architektur, Denkmalpflege,

Raumplanung, in Rapperswil (SHAB Nr.99 vom
30.4.1983, S. 1459). Übernahme von Aktiven und Passiven da
«Fürsorgestiftung für leitende Mitarbeita da Felix Schmid AG, Architektur,

Denkmalpflege, Raumplanung», in Rapperswil.
23. Mai 1986
Fürsorgestiftung für leitende Mitarbeita der Felix Schmid AG,
Architektur, Denkmalpflege, Raumplanung, in Rapperswil (SHAB
Nr. 136 vom 15.6.1985, S. 2319). Die Stiftung ist aufgelöst Gemäss
Verfügung des Departementes des Innern vom 6. Mai 1986 sind Aktiven

und Passiven übergegangen an die «Personalfürsorgestiftung der
Felix Schmid AG, Architektur, Denkmalpflege, Raumplanung», in
Rapperswil SG. Nachdem die Liquidation durchgeführt ist wird die
Stiftung im Handelsregista gelöscht
23. Mai 1986
Personalfürsorgestiftung da Finna A. Hofstetter&Gx, in St Gallen

(SHAB Nr. 175 vom 1.8.1981, S. 2466). Die Stiftung ist
aufgelöst Gemäss Verfügung des Departementes des Innern vom 6. Mai
1986 sind Aktiven und Passiven übergegangen an die «ASGA
Pensionskasse des Gewerbes», in St Gallen. Nachdem die Liquidation
durchgeführt ist wird die Stiftung im Handelsregister gelöscht
23. Mai 1986
Wohlfahrtsfond der Stoffel-Unternehmungen, in St Gallen
(SHAB Nr. 83 vom 7.4.1984, S. 1234). Die Stiftung ist aufgelöst
Gemäss Verfügung des Departementes des Innern vom 6. Mai 1986
sind Aktiven und Passiven übergegangen an die «Personalfürsorgestiftimg

der Stoffel AG», in Mels. Nachdem die Liquidation durchgeführt

ist wird die Stiftung im Handelsregister gelöscht

Graubünden — Grisons - Grigioni

15. Mai 1986
Stiftung Bündner Beobachtungs- und Therapieheim, in C h u r (SHAB
Nr. 133 vom 11.6.1983, S. 2024). Werner Form, Präsident ist aus
dem Stiftungsrat ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen.
Neue Präsidentin mit Kollektivuntaschrift zu zweien ist Judith
Durisch-Vieli, von Domat/Ems, in Chur. Neue Adresse:
c/o J. Durisch, Saluferstrasse 34,7000 Chur.
15. Mai 1986
Personalfürsorgestiftung der Firma Bianchi AG, Landquart, in Land-
quart, Gemeinde I g i s (SHAB Nr. 33 vom 9.2. 1985, S. 521). Bruno
Bianchi, Präsident ist aus dem Stiftungsrat ausgeschieden; seine
Unterschrift ist erloschen. Neua Präsident mit Kollektivunterschrift
zu zweien: Peta Stähli, von Oberhofen am Thunersee, in Paspels.
15. Mai 1986 ; v
Fürsorgestiftung der Vereinigten Mühlen A.-G., in C h u r (SHAB
Nr. 23 vom 28. 1. 1967, S. 355). Die Unterschrift von Max Baumann-
Haller ist aloschen. " '
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16. Mai 1986
Personalfiirsorgestiftung der Firma J. Eltinger AG, Landquart, Bau-
und Möbelschreinerei, in Landquart, Gemeinde I gi s (SHAB Nr. 214
vom 14.9.1985, S. 3524). Gemäss Verfügung vom 28.4.1986 des
Justiz- und Polizeidepartementes (Aufsichtsbehörde) wurde die
Stiftungsurkunde revidiert. Zweckerweiterung: Die Stiftung kann auch
Zuwendungen an andere dem Stifturigszweck dienende steuerbefreite
Vorsorgeeinrichtungen machen, denen die Stifterfirmä angeschlossen
ist. Insbesondere können auch reglementarische Arbeitgeberbeiträge
im Rahmen der genannten Vorsorgeeinrichtungen finanziert werden.
Die übrigen Änderungen sind nicht publikationspflichtig.

Ufficio di Mendrisio Neuchätel - Neuenbürg - Neuchätel

23 maggio 1986
Fondazione «Pro Marignano», in C h i a s s o, l'erezione e l'a manu- Bureau de La Chaux-de-Fonds
tenzione di un monumento, ecc. (FUSC del 17.11.1984, n. 270,
p. 4099). Hannes Vogt, dimissionario, non e piü membro del consiglio
direttivo; la sua firrria ö estinta. In sua sostituzione t stato nominato
Dott. Friedrich Moser, da Seedorf BE in Milano (I), membro del
consiglio direttivo, con firma collettiva a due.

21 mai 1986
Fonds de prdvoyance en faveur du personnel de «Corum», Ries, Bannwart

et Cie, ä La Chaux-de-Fonds (FOSC du 10.3.1984,
no 59, p. 868). Simone Ries, presidente, et Rene-Marcel Bannwart,
membre, ont demissionne; leurs pouvoirs sont eteints. Jean-Rene
.Bannwart, de Rüegsau BE, ä La Chaux-de-Fonds, est president, et
.Jean-Pierre Moesch, jusqu'ici secretaire, devient membre; tous deux
avec signature collective ä deux.

Bureau du Locle

Aargau — Argovie — Argovia

16. Mai 1986

Personalvorsorgestiftung der Jakem AG,inMünchwilen,bei der
Stifterin, Breitenloh 250 (Neueintragung). Datum der Stiftungsurkunde:

,20.2.1986. Zweck: berufliche Vorsorge für die Arbeitnehmer

der Stifterin und mit dieser verbundener Unternehmungen sowie
für deren Hinterlassene bei Alter, Tod und Invalidität. Stiftungsrat:
4 Mitglieder. Unterschrift zu zweien führen, als Arbeitgebervertreter:
Yvonne Thommen, von Basel, in Unterentfelden, Stiftungsratspräsidentin,

und Ernst Grether, von Basel, in Pfeffingen, Stiftungsratsmitglied,
sowie als Arbeitnehmervertreter: Dante Gianora, von Leontica,

in Effirigen, und Hanspeter Baumgartner, von Weiach, in Eiken, Stif-
tungsratsmitglieder. Em Vertreter der Arbeitgeber zeichnet mit einem
Vertreter der Arbeitnehmer.
16. Mai 1986
Personalvorsorgestiftung der R. Sandmeier AG, inSeengen (SHAB
Nr. 185 vom 9.8.1980, S. 2682). Unterschrift Rudolf Sandmeier,
Stiftungsratspräsident, erloschen. (Eintragung von Amtes wegen gemäss
Art. 60 HRegV.)
16. Mai 1986
Patronaler Wohlfahrtsfonds der Rosconi AG, in Villmergen
(SHAB Nr. 214 vom 14.9.1985, S. 3525). Robert Leuenberger,
Stiftungsratsmitglied, wohnt nun in Buttwil.
i6. Mai 1986

'

Personalvorsorgestiftung der Werner Kühne AG, inVillmergen
(SHAB Nr. 253 vom 31.10.1981, S. 3419). Alex Kühne,
Stiftungsratsmitglied, wohnt nun in Leutwil.
20. Mai 1986
Otfo Richei AG - Mitarbeiter-Stiftung, in B a d e n (SHAB Nr. 160
vom 13.7.1985, S. 2704). Hans Wüst, Stiftungsratsmitglied, wohnt
nun in Schinznach Dorf.
20. Mai 1986

Stiftung Alterssiedlung Küttigen, inKüttigen (SHAB Nr. ISO vom
30.6. 1984, S. 2355). Unterschrift Hans Basler, Stiftungsratsvizepräsident,

erloschen. Dr. Markus Bieri, bisher Kassier, ist nun
Stiftungsratsvizepräsident. Unterschrift neu: Peter Schlatter, von Gonten-
schwil, in Küttigen, Stiftungsratsmitglied und Kassier. Präsident und
Vizepräsident zeichnen zu zweien oder je mit Aktuar oder Kassier.

20. Mai 1986
Maia-Stiftung, in W i s 1 i k o f e n, bei Christel Hebing, Goldenbühlstrasse

68 (Neueintragung). Datum der Stiftungsurkunde:
19.10.1985. Zweck: Heilpädagogische und sozialtherapeutische Pflege,

Betreuung, Förderung und Beschäftigung Schwerbehinderten
Stiftungsrat: 3 oder mehr Mitglieder. Unterschrift führen: Hugo Kaiser,

von Leuzigen, in Zufikon, Stiftungsratspräsident; Christel
Hebing, deutsche Staatsangehörige, in Wislikofen, Stiftungsratsmitglied

und Aktuarin, und Benedikt Hebing, deutscher Staatsangehöriger,
in Wislikofen, Stiftungsratsmitglied. Aktuarin zeichnet zu zweien

mit dem Präsidenten oder dem Mitglied Benedikt Hebing.
20. Mai 1986
Krisenhilfs- & Wohlfahrtsfonds der Fonda AG, inRheinfelden
(SHAB Nr. 57 vom 9.3. 1985, S. 921). Neue Stiftungsurkunde vom
5.3.1986 mit Zustimmung der Aufsichtsbehörde vom 9.4.1986.
Zweck nun: Fürsorge für die Arbeitnehmer der Stifterin sowie deren
Hinterbliebene bei Alter, Tod, Krankheit, Unfall, Invalidität,
Arbeitslosigkeit und besonderer Notlage.
22. Mai 1986
Dictaphone-Stiftung, in Killwangen (SHAB Nr.87. vom
17.4.1982, S. 1185). Unterschrift Marlies Zehnder, Stiftungsratsmitglied,

erloschen. Unterschrift zu zweien mit Präsident neu: Sonja Stutz
von Arni AG und Islisberg, in Neuenhof, Stifturigsratsmitglied.
22. Mai 1986

Stiftung Alterswohnheim «Hirschen» Magden, in M a g d e n (SHAB
Nr. 270 vom 17.11.1984, S. 4099). Unterschrift Dr. Christian Egli,
Stiftungsratspräsident, erloschen. Unterschrift zu zweien neu:
Dr. Martin Rickenbacher, von Zeglingen, in Magden, Stiftungsratspräsident.

Vaud - Waadt - Vaud

Ticino — Tessin Tessin

Ufficio di Lugano

21 maggio 1986
Fondazione Thyssen-Bornemisza (Thyssen-Bornemisza Stiftung)
(Fondation Thyssen-Bornemisza) (Thyssen-Bornemisza Foundation),
inLugano, villa Favorita (nuova iscrizione). Data dell'atto di
fondazione: 15.5.1986. Scopo: rendere accessibili al pubblico quadri e
altri oggetti d'arte e di conservarlL Puö fornire tutti i servizi a esso con-'
nessi. Organi della fondazione sono: il consiglio di fondazione com-
posto da almeno 5 membri; curatorio e amministrazione; ufficio di
revisione. La fondazione ö vincolata di fronte ai terzi dalla firma
collettiva a due di: Hans Heinrich Thyssen-Bornemisza, da Lugano in
Moreton-in Marsh (GB), presidente; Simon de Pury, da Neuchätel e

St-Blaise in Lugano, membro, e Dott Georg von Segesser, da Lucerna
in Zumikon, segretario.

Bureau de Lausanne

15 mai 1986^

Fondation de Prdvoyance en faveur du personnel des membres de la
socidtd vaudoise de mddecine, ^Lausanne (FOSC du 28.11.1981,
p. 3764). Le Departement de l'interieur et de la sante publique a pris
acte de la dissoluton et constatd la liquidation de la fondation. Le nom
est radie d'office, conformement ä i'art. 104 ORC.

16 mai 1986 "

Fonds de prdvoyance en faveur du personnel de Stucky ingdnieurs-con-
seils SA., ä Lausanne (FOSC du 26.4.1986, p. 1595). Statuts
modifies le 17 avril 1986 (decision du Departement de l'interieur et de
la sante publique). Nouveau nom: Fonds de secours patronal en faveur
du personnel de Stucky ingdnieurs-conseils S.A. Nouveau but: aider les
travailleurs de la fondatrice ainsi qu'eventuellement d'anciens travail-
leurs, ou leur famille, ä faire face aux consequences economiques
resultant de la retraite, de la vieillesse, du chömage, des charges de
famille de nature exceptionnelle, de l'invalidite, des accidents, de la
maladie et du ddces, lorsque les circonstances justifient une aide
complementaire ä celle qu'appörtent les assurances obligatoires des
travailleurs; favoriser le developpement de la formation profession-
nelle ou generale des travailleurs de la fondatrice. -

21 mai 1986 s

Caisse de retraite du Departement Missionnaire des Eglises protestan-
tes de la Suisse romande, ^Lausanne (FOSC du 7.1.1978, p. 58).
La signature de William de Rham, Yves Bonhöte et Pierre Giorgis est
radiee. La fondation est engagee par: Donald Geneux, de Geneve, ä
Nyon, prdsident; Arnold Bricod, de Chäteau-d'Oex, ä Lausanne, ou
Robert Bujard, de Lutry, ä Lausanne, membre, signant collectivement
ä deux avec Michel Wicht, de Montevraz, ä Echallens, secretaire;
Nadalina Barblan, de Ramosch, ä Corseaiix, membre, ou Georges
Morier-Genoud, de Chäteau-d'Oex, ä Bienne, membre.

21 mai 1986
Fondation Willy Brauchli, ä P u 11 y, avenue des Cerisiers 19A. Nouvelle

fondation. Statuts: 9 mai.1986. But: financier 1'organisation de
festivals de musique ancienne en Suisse et ä l'etranger et particuliere-
ment le festival de musiqüe ancienne de Mägnano (Biellese), Province
de Vercelli (I), soutenir egalement d'autres manifestations artistiques
et accorder son aide finandere ädes artistes suisses ou etrangers. Con-
seil: 2 membres au moins. La fondation est engagee par la signature
individuelle de Willy Brauchli, de Lausanne,A Pully, president, et
Bernhard Brauchli, de Lausanne, ä Belmont, Massachusetts (USA),
membre du conseil.

23 mai 1986 *
Asile des Äveugles-Centre d'accueil, d'instruction et d'adaptation pour
aveugles et faibles de vue, ä Lausanne (FOSC du 23.6.1979,
p. 2026). La signature d'Andre Demaurex est radiee.

23 mai 1986
Fonds de prdvoyance en faveur du personnel de l'Entreprise Location de
Machines de Teirassement S.A. L.M.T., äLausanne (FOSC du
9.2.1985, p. 522). Nouvelle adresse: chemin de la Fauvette 7, chez
Violette Auberson. Statuts modifies le 12 fevrier 1986 (decision du
Departement de l'interieur et de la sante publique). Nouveau nom:
Fonds de prdvoyance en faveiir du personnel de Location de Mächines
de Terrassement S.A. LM.T. Nouveau but: attdnuer les consequences
dconomiques de la vieillesse, de l'invalidite, de la maladie, du chömage
ou encore de la gene involontaire,' par l'octroi de subsides aux colla-
borateurs en activite ou retraites de la fondatrice; octroyer des prestations

aux membres de la famille ou aux survivants des collaborateurs
destinataires: Conseil: 2 membres au moins. Paul Favre est nomme
secretaire et continue ä signer collectivement ä deux avec le president.
23 mai 1986
Fonds de prdvoyance en faveur du personnel de Procalor S.A., ä
Lausanne (FOSC du 4.12.1971, p. 2932). Nouvelle adresse: Ver-
nand-Camares. La signature de Philippe Baudraz, Paul Bieri, Jean
Pasche et Hans Grob est radiee. Raymond Paturel est actuellement ä
Lutry. Nouv'eaux membres du conseil avec signature collective ä deux:
Heinz Rüegg, de Fischenthäl, ä Zümikon, president, et Hans Stefa-
noni, de Silenen, ä Winterthour, vice-president.

Thurgau - Thurgovie - Turgovia

16. Mai 1986

Stiftung der Unipektin A.G., in Eschenz (SHAB Nr.59 vom
10.3.1984, S. 868). Karl Längle, Mitglied, ist aus dem Stiftungsrat
ausgetreten; seine Unterschrift ist erloschen. Neu wurde in den
Stiftungsrat gewählt: Gertrud Merz, von Menziken, in Zürich, als
Mitglied mit Kollektivunterschrift zu zweien.

21 mai 1986
Fonds Ducommun-Nardin, au L o c 1 e (FOSC du 17.7.1982, no 163,

p. 2327). Paul Henry jusqu'ici membre du conseil, a ete nommd president,

avec signature collective ä deux. Eric Perrenoud, jusqu'ici president

du conseil, a dte nommd vice-president, avec signature collective ä
deux.

Bureau de Neuchätel

23 mai 1986
Fonds de prdvoyance en faveur du personnel du Garage Marcel Facchi-
netti.äN e uc h ä tel(FOSCdu 13.9.1975, no 214, p. 2508). Suivant
decision du Departement dejustice du 9 avril 1986, le fonds est dissout
de plein droit. II est radie du registre du commerce, sa liquidation etant
terminee. -

Bureau de Morges

15 mai 1986
Fondation Ophtaknique, Rene et Rosemarie D. Wassermann, ä
S t - S u 1 p i c e (FOSC du 1.12.1979, p. 3791). La signature de Marcel
Cevey, demissionnaire, est radiee. Jean Martin, de Froideville, ä
Echandens, devient membre, avec signature collective ä deux.

15 mai 1986
Fonds de prdvoyance Asca S.A., äMorges (FOSC du 26:2.1966,
p. 655). Sur requete du conseil de fondation du 21 avril 1986, le Departement

de l'intdrieur et de la santö publique du canton de Vaud a pris
acte de la dissolution et de la liquidation de la susdite fondation le
29 avril 1986. Elle est radiee du registre du commerce.

Bureau de Vevey

Rectification
Fonds de prdvoyance complämentaire Rosa, ä Vevey (FOSC du
24.5.1986, p. 2010). La denomination exacte est: Fondation de

prdvoyance compldmentaire Rosa.

22 mai 1986
Fondation Bingguely-Droz, ä Montreux (FOSC du 15.4.1967,
p." 1290). La signature du secretaire Charles Muller-Veillard ainsi que
celles du vice-president Marius Decombaz et William Tappy sont
radiees. Robert Widmer, de Valeyres-sous-Rances, ä Montreux, est
vicerprdsident, et Charles-Henri Muller, de Rohrbach, ä Veytaux, est
secr6taire-caissier, tous deux signent collectivement ä deux.

Geneve - Genf - Ginevra

16 mai 1986
Fondation Les Aides Magonniques aux Invalides et Solitaires (Les
Amis), äPlan-les-Öuates, chepiin du Pre-de-l'Oeuf 9, chez

' Paul Girod. Nouvelle fondation. Acte constitutif du 25.4.1986. Büt:
permettre ä la franc-magonnerie de mieux assumer sa mission philan-
thropique en venänt en aide en prioritdaux invalides, ainsi qu'aux per-
sonnes seules en difficulte. Administration: conseil de 7 ä 12 membres.
Signature collective ä deux de: Paul Girod, de Fribourg, ä Plan-les-
Ouates, president; Roger Bongard, de Gendve, ä Nice (F), vice-president,

et Jacques Mathier, de et ä Geneve, secretaire, tous membres du
conseil, '

16 maii 1986 1 -
Caisse de retraite du personnel de L. Chirat SA, äCarouge (FOSC
du 9.2.1985,p.522).Nouvelactedefondationdu9.5.1986.Nöuyeau
nom: Caisse de secours en faveur du personnel de L. Chirat SA. Büt
modifie: venir en aide au personnel de la fondatrice, au moyen de
prestations volö'ntaires, qui serait dans la göne par suite de maladie,
accident, vieillesse, invahditö, ou autres cas de detresse. En cas de
decäs d'un membre du personnel, eile peut egalement venir en aide ä sa
famille.Administration: conseil de 5 membres.

16 mai 1986
*

{
Caisse de pension I en faveur du personnel des Laboratoires Sauter SA,
ä Verniör, chemin de l'Etang 46, chez Laboratoires Säuter SA
Nouvelle fondation. Acte constitutif du 2.5.1986. But:.premunir le
personnel de l'entreprise contre les consequences ecqnpmiques de la
retraite, de l'invaliditd et de la mort. Administration: conseil paritaire
de 6 membres. Signature collective ä deux de Johann Schröter, de Rig-
gisberg, ä Genolier, president, ou RenS Buess,< de Geneve, ä Lancy,
secretaire, öu Max Schrenzel, de Genäve, ä Onex, avec Angelika Ailger,
de Corcelles-pres-Payerne, ä Avully, vice-prösidente, ou Roger Gre-
miön, de Gruyeres, ä Genäve, ou Mireille Fischer, de Genöve,1 ä
Vernier, tous membres du conseil. \,
16 mai 1986 >

Fondation du prix de composition musicale Reine Marie-Josü, ä
Meinier (FOSC du 9.4.1983, p. 1156). Reglement modifie le
24.4.1986. Administration: conseil de 6 membres. Albert Christiaan
Van Daalen, des USA ä Jussy, membre du conseil, signe collectivement

ä deux.

16 mai 1986
Fondation en faveur du personnel de la sociätg Tissot et Cie, ä
G e n e v e (FOSC du 3.10.1981, p. 3119). La fondation est dissoute.
Sa hquidation etant terminde, eile est radiee.

16 mai 1986
Fondation Tramarsa, ä Geneve (FOSC du 22.5. 1976, p. 1463).
Nouvel acte de fondation du 5.5.1986. Nouveau but: premunir les
membres de l'entreprise contre les consdquences economiques resultant

de la vieillesse, de l'invalidite et du deeds. Administration: conseil
paritaire de 2 membres au moins. '
16 mai 1986
Fondation en faveur du personnel de Gestoval Societd fiduciaire, ä

Carouge (FOSC du 24.9.1983, p. 3316). Les pouvoirs de Noelle
Hubert et Maurice Giriens sont radlies. Geneviöve Canet, de France, ä
Ville-la-Grand (F), membre du conseil, signe collectivement ä deiix.
16 mai 1986
Fondation de prävoyance du personnel de Löopold & Kernen, Ldopold &
Düpont succ., äG e n e v e (FOSC du 21.3.1981, p. 890). Les pouvoirs
de Lina Frechet sont radies. Monique Delomier, de France, ä Viuz-en-
Sallaz (F), membre du conseil, signe collectivement ä deux.

16 mai 1986
Fondation de prävoyance Providentia, ä Genöve (FOSC du
15.1.1977, p. 151)
Fondation de prävoyance en faveur des collaborateurs fixes du service
externe de Providentia, ä G e n t v e (FOSC du 28.9.1974, p. 2619),
Les pouvoirs de Kurt Mühlebach sont radies. Conrad Rytz, de Bäle, ä
Nyon, membre du cdnseil, signe collectivement ä deux.

16 mai 1986 •

Fondation de prävoyance des employes et ouvriers de P. Stoeckli & Cie
D. Schultliess successeur, ä L a n c y (FOSC du 5.4.1986, p. 1277).
Par suite de l'introduction d'une nouvelle numdrotation l'adresse est
chemin de Grange-Collomb 7, chez P. Stoeckli & Cie, D. Schulthess
successeur. ;

Jura - Jura - Giura

Bureau de Delemont

16 mai 1986
Fonds de prdvoyance de Ldon Berdat S.A., äCourtö teile (FOSC
du 14.9.1985, no214, p.3525). Par arrdte du Departement de la
justice et de l'intdrieur du 3 aviil l986, la radiation d'office de cette
fondation, dissoute, ä dtd ordonnee.

/
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2120-No 123 31.5.1986

Bilanzen - Bilans - Bilanci

Europäische Reiseversicherungs AG, Basel
Aktiven Bilanz auf 31. Dezember 1985 Passiven

Wertschriften:
Obligationen und Pfandbriefe
Aktien und Anteilscheine von Versicherungseinrichtungen
Übrige Aktien und Anteilscheine
Grundpfandtitel
Grundstücke
Kassabestand und Pöstcheckguthaben
Guthaben bei Banken
Guthaben bei Agenten und Versicherungsnehmern
Abrechnungsguthaben aus dem Versicherungsund

Rückversicherungsverkehr
Depots aus übernommenen Versicherungen
Übrige Aktiven

Fr.

6 823 500—
27603—

1 019 861.—
1 430 000—
3 060 000—

165 249—
352 324—
512 503.—

16 688.—
3 023—

223 896—

Eigenkapital:
Aktien- oder Garantiekapital
Reservefonds
Speziaireserven:
Reservefonds für Valutaschwankungen
Katastrophenreserve
Technische Rückstellungen für eigene Rechnung:
Prämienüberträge
Schwebende Schäden
Abrechnungsverpflichtungen aus dem Versicherungsund

Rückversicherungsverkehr
Übrige Passiven
Saldo der Gewinn- und Verlustrechnung

/

Fr.

2 000 000—
1 000 000—

100000—
1 000 000—

2494000—
4 872 000—

344 336—
1407660—

416651.—

13 634647— 13634 647.

Fr- Ff.

Garantieverpflichtungen 120 000.— -
Garantieverpflichtungen 120 000—

Basel, den 12. Mai 1986 " Europäische Reiseversicherungs AG
Hans Blaser *

Aktiven

The Honkong and Shanghai Banking Corporation, Hong Kong
Zweigniederlassung Zürich

Jahresbilanz per 31. Dezember 1985 Passiven

Fr.
1.1 Kassa, Giro- und Postcheckguthaben
1.2 Bankendebitoren auf Sicht
1.2.1 - Anteil der Hauptbank, anderer Zweig¬

niederlassungen und Tochterbanken 17 687 434.-
1.3 Bankendebitoren auf Zeit
1.3.1 - Anteil mit Restlaufzeit bis zu 90 Tagen 2 329 134.-
1.3.2 - Anteil der Hauptbank, anderer Zweig¬

niederlassungen und Tochterbanken 4 899 552.-
1.4 Wechsel und Geldmarktpapiere
1.4.1 - davon Reskriptionen und Schatzscheine —.-
1.4.2 - Anteil der Hauptbank, anderer Zweig¬

niederlassungen und Tochterbanken 6 121 760.-
1.5 Kontokorrent-Debitoren ohne Deckung
1.6 .Kontokorrent-Debitoren mit Deckung
1.6.1 - davon mit hypothekarischer Deckimg 59 557.-
1.7 Feste Vorschüsse und Darlehen ohne Deckung
1.8 Feste Vorschüsse und Darlehen mit Deckung
1.8.1 - davon mit hypothekarischer Deckung 122786.-
1.9 Kontokorrent-Kredite und Darlehen

an öffentlich-rechtliche Körperschaften
1.11 Wertschriften «7
1.15 Sonstige Aktiven
1.15.1 - Anteil der Hauptbank, anderer Zweig¬

niederlassungen und Tochtergesellschaften 209 082.-

1.18 Bilanzsumme

Zusammenfassung Hauptbank, anderer
Zweigniederlassungen und Tochtergesellschaften

Wertschriften

Schweizerische Obligationen:
Banken

Ausländische Obligationen:
Andere

Auslandaktiven

Gesamtbetrag der Auslandaktiven

- davon Bankendebitoren mit Laufzeit
bis zu 90 Tagen
über 90 Tage

Aufwand

Passivzinsen
Kommissionsaufwand
Bankbehörden und Personal
Beiträge an Personal-Wohlfahrtseinrichtungen
Geschäfts-und Bürokosten
Steuern
Verluste, Abschreibungen und Rückstellungen
Reingewinn

Fr.

' 20 240715.-
4 544616.-

Fr.
3 549 635—

20 526 109—

7 607 885—

19161 800—

15 675 016.-
14 1.79 896.-

7 594 416.-
17289 608.-

7 500 000.-
1520000.-
2 322 637.-

116 927002—

Fri

28 917 828—

Fr.

520 000—

1 000 000—
1 520 000—

Fr.
79 469 936—

2.1 Bankenkreditoren auf Sicht
2.1.1 - Anteil der Hauptbank, anderer Zweig¬

niederlassungen und Tochterbanken '
2.2 Bankenkreditoren auf Zeit
2.2.1 - Anteil mit Restlaufzeit bis zu 90 Tagen
2.2.2 - Anteil der Hauptbank, anderer Zweig¬

niederlassungen und Tochterbanken
2.3 Kreditoren auf Sicht
2.4 Kreditoren auf Zeit
2.4.1 - davon mit Laufzeit bis zu 90 Tagen
2.12 Sonstige Passiven
2.12.1 - Anteil der Hauptbank, anderer Zweig¬

niederlassungen und Tochterbanken
Dotationskapital2.13

2.15 Saldo der Gewinn- und Verlustrechriung:
Vortrag vom Vorjahr
Jahresergebnis

abzüglich: "
- dem Hauptsitz tiberwiesen,

2.17 Bilanzsumme

Zusammenfassung Hauptbank, anderer
Zweigniederlassungen und Tochtergesellschaften

Eventualverpflichtungen und schwebende Geschäfte

Aval-, Bürgschafts- und Garantieverpflichtungen
sowie Verpflichtungen aus Akkreditiven
- Anteil der Hauptbank, anderer Zweigniederlassungen

und Tochterbanken

Forderungen aus festen Termingeschäften
in Wertpapieren und in Edelmetallen

Verpflichtungen aus festen Termingeschäften
in Wertpapieren und in Edelmetallen

Fr.

3 767432—

53 012 190—

49040465—

2 120 800—

.545 154—

560 889—
560889—

560 889—

Fr.
3 782 898—

76 152 191—

15 134059—
4 899552—

c.L
6 378 302.— -

10580000—
1

" X ^ ' t "x-CVf

" o•: «".o»
„ r -I .£->

< v» .-
:1' *

' -SP
St'1'

Fr.

8 121 897—

116 927002—

T*
'

'S"1 v.Fr. : -
- - • - ^

533.53051—
*'•

"irr-. »

Fr.

54492 935—

Gewinn- und Verlustrechnung vom 1. Januar bis 31. Dezember 1985

Fr.
5 458 590—

31 267—
2 337459—

216 225—
1 901 306—

334 860—
~ 331 940—

560 889—
11 172 536.—

Aktivzinsen
Ertrag der Wechsel und Geldmarktpapiere
Kommissionsertrag
Ertrag aus Handel mit Devisen und Edelmetallen
Wertschriftenertrag

Ertrag
Fr.

7 118 183.—
970 168.—

2 507 546—
481 915—
94724—

11 172 536.—

Aktiven

The Honkong and Shanghai Banking Corporation and Subsidiaries
Kurzfassung der konsolidierten Bilanz per 31. Dezember 1985 Passiven

Kassa, Bankendebitoren aufSicht
Schatzwechsel
Bankendebitoren aufZeit- bis zu 12 Monaten
Wechselund Geldmarktpapiere
Wertschriften
Kontokorrent-Debitoren, Darlehen und sonstige Aktiven
Beteiligungen '

Gebäude und Einrichtungen

in Mio HKD in Mio HKD
141675 Kunden- und Bankendebitoren \ 481025

'— Sonstige Passiven 30136
38 685 Langfristige Kreditoren 12 567
21 279 Aktienkapital 7 865
45 792 Reserven 11746

.275 957 Gewinnvortrag 2 271
3 130

19 092

545 610 545 610

Reingewinn 1985
Dividende 1985

in Mio HKD
2719
1447
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Actif

Chase Manhattan Bank (Switzerland) S.A.
Bilan au 31 ddcembre 1985 Passif

Caisse, compte de virements
et compte de chdques postaux
Avoirs en banque ä vue
Avoirs en banque ä terme

- dont jusqu'ä 90 jours d'dchdance
Effets de change et papiers mondtaires
Comptes courants ddbiteurs en blanc
Comptes courants ddbiteurs gagds
Avances et prdts ä terme fixe en blanc
Avances et prdts ä terme fixe gagds

- dont garantis par hypothdque
Crddit en comptes courants/droit public
Titres
Immeuble ä l'usage de la banque
Autres actifs

Total du bilan

Etat des titres

Obligations suisses:
Confederation
Banques ;

Total.
Obligations dtrangdres:
Collectivitds de droit public
Autres '

Total
Total de l'dtat des titres

Valeurs d'assurance des immobilisations fixes

Bätiments
Mobilier et installations

Total •

Actifs & retranger
Montant total des actifs ä l'dtranger

- dont avoirs en banques
jusqu'ä 90 jours
de plus de 90 jours

Charges

Fr.

29530 363.—

7 077266.—

Fr.

52 951015.-
5 668 157.-

Fr.

15 430 543.—
265 315 996.—

35 198 520.—

51 685.—
11571686.—
24 518 467.—
29 749 582.—

446 979 297.—

2238 867.—
42 529 808.—
11710925.—
25 546 036.—

910 841 412.—

Fr.

8 606055.—
20 000.—

8 626055.—

1 224000.—
,32 679 753.—

33 903 753.—

42 529 808.—

Fr.
18400000.—
13 064000.—

31464000.—

Fr.
597411 814.—

Engagements en banque ä vue
Engagements en banque ä terme

- dont jusqu'ä 90 jours d'dchdance
Crdanciers ä vue
Crdanciers ä terme

- dont jusqu'ä 90 jours d'dcheance
Bons de caisse
Traites et acceptations
Autres passifs
Capital-actions
Reserve legale
Compte de pertes et profits

Total du bilan

Engagements conditionnels et operations en cours

Engagements par avals, cautionnements et garanties
de meme qu'engagements rdsultant d'accrdditifs

Engagements rdsultant d'opdrations ferines,
ä terme, sur titres et mdtaux prdcieux
Crdances rdsultant d'opdrations fermes,
ä terme, sur titres et mdtauxprdcieux

Fr.

324321558.-

8 309 930.-

Compte de pertes et profits pour Pexeitice se terminant le 31 ddcembre 1985

Fr.
Intdrdts ddbiteurs
Commissions '
Organes de la banque et personnel
Contributions aux institutions de prdvoyance en faveurdu personnel
Frais gdndraux et de bureau
Impöts
Pertes, amortissements etprovisions
Bdndfice net de l'exercice

33809449.—
751 359.—

13 583 808.—
1 008 670.—
7 690606.—

10 605 947.—
3751456.—

14917 349.—

86118644.—

ose Solde disponible äla fin de l'exercice i

Bdndfice netde l'exercice
Solde bdndficiaire reportd de l'exerciceprdcddent
Attribution ä la rdserve ldgale

Rdpartition du solde disponible
Attribution ä la rdserve ldgale
Report äcomptenouveau

Intdrdts crdditeurs
Produit des effets de change et des papiers mondtaires
Commissions
Produit des opdrations surdevises et mdtaux prdcieux
Produit des titres
Divers

Fr.
14917349.-
49 419 225.-

- 285 000.-

64051574.—

Fr.
746000.—

63 305 574.—

64051574.—

Fr.
17 768 601.—

531 976 371.—

166 999429.—
9 726 087.—

22 500 000.—
1079735.—

37 859 615.—
55 000000.—

3 880000.—
64051574.—

910 841 412.—

Fr.

170720 957.—

56295 888.—

51 639 168.—

Produits

Fr.
48 894597.—

123600.—
'27 732 979.—

6 777 140.—
973 130.—

1 617 198.—

86 118 644.—

Societe Generale Alsacienne de Banque, Strasbourg
Succursales de Zurich et Geneve

Actifs
Bilan au 31 mars 1986

(sans les comptes de pertes et profits) Passifs

Fr. Fr.
Fr Fr.\

45 477 590.60 2.1 Engagements en banque ä vue 205 952 390.70
209 485 887.95 2.1.1 - dont les engagements auprds du sidge principal,

des autres succursales et des banques affilides 7 113 001.61
7 578 175.11 2.2, Engagements en banque ä terme 1 122 065 96920

741 753 606.95 2.2.1 - dont les engagements auprds du sidge principal,
des autres succursales et des banques affilides 483 198 776.70

469010196.— 2.2.2 - dont jusqu'ä 90 jours d'dchdance 1017 922 637.70
624640539.10 2.3 Crdanciers ä vue 192 826 234.64

58 119834.50 2.4 Crdanciers ä terme 228 524 821.65
—.— 2.4.1 - dont jusqu'ä 90 jours 193 824259.55

205 304105.39 2.5 Livrets et carnets de ddpöts 7 807 265.70
77902368.35 2.6 Obligations et bons de caisse 6 750000.—

7 711 199.63 2.7 Acceptations et billets ä ordre 12 470 886.60
287 810 247.82 2.8 Autres passifs 55 031278.40
145 772 900.70 2.9 Capital de dotation / 35 000 000.—

7 075 000.— 2.10 Rdserve1 ldgale 1 661 000.—
2.11 Autres reserves 900000.—

18 252654.45
62000 726.25

77 894.85
2000000.—
4 495 984.98

10 536044.10
1 868 989 846.89 Total du bilan 1 868 989 846.89

Rdcapitulation des engagements auprds du sidge s

principal, des autres succursales et des socidtds affilides
Fr. (sont concerndes les rubriques 2.1.1 et 2.2.1) Fr.

476 588 371.11 Total des passifs 490311778.31

1:1 Caisse, compte de virement et
compte de chdques postaux

1.2 Avoirs en banque ä vue
1.2.1 - dont les avoirs auprds du sidge principal,

des autres succursales et des banques affilides
1.3 Avoirs en banque ä terme
1.3.1 - dont les avoirs auprds du sidge principal,

des autres succursales et des banques affilides
1.3.2 - dont jusqu'ä 90 jöurs d'dchdance
1.4 Effets de change et papiers mondtaires
1.4.1 - dont rescriptions et bons du trdsor
1.5 Comptes courants ddbiteurs en blanc
1.6 Comptes courants ddbiteurs gagds,
1.6.1 - dont garantis par hypothdque
1.7 Avances et prdts ä terme fixe en blanc
1.8 Avances et prdts ä terme gagds
1.8.1 - dont garantis par hypothdque
1.9 Crddits en comptes courants et prdts

ä des collectivitds de droit public
1.10 Titres
1.11 Participations permanentes

"

1.12 Immeuble ä l'usage de la banque
1.13 Autres immeubles
1.14 Autres actifs

Total du bilan,

Rdcapitulation des avoir$ auprds du sidge principal,
des autres succursales et des socidtds affilides
(sont concerndes uniquement les rubriques 1.2.1 et 1.3.1)
Total des actifs
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Mitteilungen Communications Coniunicazioni

Struktur des schweizerischen Aussenhandels
im April 1986

In einer Mitteilung der Edg. Oberzolldirektion wurden die Totalzahlen des

schweizerischen Aussenhändels im April und in den ersten vier Monaten
des laufenden Jahres - verglichen mit denen der entsprechenden
Vorjahresperioden - bekanntgegeben.

Einfuhr Ausfuhr Saldo Ausfuhr¬
wert

in in in % des
1000 Mio 1000 Mio Mio EinfuhrTonnen

Fr. Tonnen Fr. Fr. wertes

April
1985 2 992,1 6 534,5 579,2 5 614,6 - 919,9 85,9

März
1986 3015,3 6211,3 510,6 5 500,4 - 710,9 88,6

April *
1986 3 562,7 6 920,1 592,4 6162,4 '- 757,7 89,1

Jan.-April
1985 10626,9 24936,6 2 125,4 21 629,9 -3 306,7 86,7

Jaa-April
1986 11 882,5 25 254,0 2094,9 22 209,3 -3 044,7. 87,9

Einfuhr
(s. Tabelle I)

Die Einfuhren von Investitionsgütern (insgesamt 1434,3 Mio Fr.) erhöhten
sich gegenüber dem April 1985 nominal und real um einen Viertel (+24,8
bzw. +24,6%; Mittelwert: +0,2%). Auch die Bezüge von Konsumgütern
(2386,1 Mio) stiegen nominal und real stark (ohne Kunstgegenstände und
Antiquitäten: +9,9 bzw. +19,8%). Einen unterdurchschnittlichen
Zuwachs wiesen dagegen die Importe von Rohstoffen und Halbfabrikaten auf
(2692,3 Mio), die ohne den Handel mit Edelmetallen sowie Edel- und
Schmucksteinen um 4,7% nominal und um 11,8% real zunahmen. Die
Zufuhren von Energieträgem (407,5 Mio) verstärkten sich real massiv^
(+39,2%); gemäss Mittelwertindex sank ihr Preisniveau jedoch um nicht"
weniger als 46,9%, so dass nominal eine Verminderung um 26,1 % resultierte.

Die Einfuhrpreise der Konsumgüter sowie Rohstoffe und Halbfabrikate
bildeten sich ebenfalls zurück — 8,2 bzw. —6,3%).

Den Absolutzahlen nach nahmen vor allem die Zufuhren von nichtelektrischen

Maschinen (+167,4 Mio), Personenautomobilen + 131,1 Mio),
elektrischen Maschinen und Apparaten + 86,3 Mio), Bekleidung und
Wäsche (+44,2 Mio) sowie Metallwaren (+42,7 Mio) zu, jene von Erdöl
und seinen Destillaten — 147,9 Mio), Bijouterie und Edelmetallwaren
(—98,2 Mio) sowie Edelmetallen, Edel- und Schmucksteinen (—80,0 Mio
Fr.) indessen ab. - - „ .• r- «-L-j <

Einfuhr

Tabelle I

Land- und forstwirtschaftliche Produkte
davon: Ausgangsstoffe

Lebensmittel
Rohtabak
Getränke
Forstwirtschaftliche Produkte

Energieträger
davon: Edöl und Destillate

Textilien und Bekleidung
davon: Spinnstoffe

Game
Gewebe
Bekleidung und Wäsche
Schuhe

Papier und Papierwaren.
davon: Ausgangsstoffe

Papier und Karton
Bücher, Zeitungen, Zeitschriften

Leder, Kautschuk, Kunststoffe
davon: Häute, Felle, Leder

Kautschuk
Kunststoffwaren

Chemikalien
davon: Grundstoffe und ungef. Kunststoffe

Pharmazeutika •

Baustoffe, Keramik, Glas

Metalle und Metallwaren
davon: Esen und Stahl

> Nichteisenmetalle
Metallwaren

Fahrzeuge
davon: Personenautomobile

Cars, Lastwagen
Luftfahrzeuge

Einfuhrwerte
in Mio Fr.

April
1986

>701,9
67,4

398,2
13.7
78.8
97,7

407.5
347.6

628,1
54,3
42,6
71,0

314,3
50,8

251,5
28.6

100,3
60.7

250,5
47,4
65,3

137,8

816,4
400.7
139.8

145,2

664,7
239,7
128,1
297,0

Maschinen 1348,2
davon: .Nichtelektrische Maschinen 780,0

Eektrische Maschinen und Apparate 568,2

737,9
464,2
131,1
27,6

i- Instrumente, Uhrett^
davon: "Optische Geräte - r • vv

Feinmechanische Geräte
Edelmetalle für die Industrie
Bijouterie,'Edelmetallwaren

:-uJ:äj677,5
t.t, 70,3

81,8
347,7
127,0

Verschiedene übrige Waren
davon: Möbel, Kleiritischlerwaren

290,8
132,6

Veränderung gegenüber der
entsprechenden Voijahresperiode in %

Wert Index der
Mittelwerte

Januar- Januar- Januar-
April April April April April
1986 1986 1986 1986 1986

2499,6 2,5 - 1,5 - 8,7 - 6,8
271,3 -17,6 -21,3 - 9,7 - 7,2

1433,4 7,3 0,3 -10,3 - 9,4
50,9 -56,1 -34,7 -34,6 -16,7

284,1 5,2 9,0 3,4 3,6
312,7 14,2 _ 9,1 - 2,6 2,5

1766,1 -26,1 ' -20,5 -46,9 -33,8
1575,4 -29,8 -22,1 -50,7 -36,8

2639,6 11,9 - 1,6 - 6,3 - 5,9,

209,5 -13,3 -30,0 -28,1 -22,9
161,0 5,7 3,6 - 6,3 2,0
249,2 12,2 "2,2 ' 6,5 4,1

1387,5 16,4 2,1 - 6,2 - 6,3
284,9 17,4 - 0,1 - 2,0 - 5,9

928,7 8,9 5,3 - 5,1 - 4,6.
100,4 0,9 -14,9 -23,5 —27,1
360,6 13,2' 4,4. - 3,9 - 3,2
227,8 - 1,6 ' -5,0 - 4,5 3,0

897,0 8,2 2,8 0,0 0,1
176,2 4,4 - 4,6 - 3,7 - 2,3
233,3 2,7 2,1 - 1,2 - 0,8
487,5. 12,5 6,0 2,0 " 1,4

3005,6 1,7 0,0 - 9,1 - 4,7
1469,1 0,5 - 1,5 - 4,0 - 1,9
528,5 - 1,8 0,5 -18,2 -10,1

469,7
i

16,4 10,9 - 1,0 0,8

2370,5 12,5 3,9 - 3,2 - 1,6
879,5 14,1 3,6 - 2,3 1,3
460,3 1,4 - 1,6 -16,6 -12,8

1030,7 16,8 6,9 2,9 1,5

4447,0 23,2 4,2 - 4,1 - 4,7
2498,2 27,3 4,6 - 3,0 - 4,1
1948,8 17,9. 3,8 - 5,3 - 5,4

2701,1 31,0 24,2 6,3 j — »0,2
1466,9 39,4 16,9 5,0 ,Sj',t,r6,2

452,2 15,6 7,6 2,6 v„- M 1,4 „
475,7 -14,1 117,4 15,0 ' • -30,4

2454,9 ..t: 17,4 SC? jr-i.5;5.j3; :32)9 £.•. rr.18,8 ,j
>»238,0 27,3--.7-- ''13,2 • - "-'6,3: .,•.,"4,5

270,6 27,2 10,1 9,9 2,6
1277,2 -18,7 - 9,4 -39,7 -27,5
494,9 -43,6 -12,9 -48,7 -20,1

** Ii/

1074,4 4,5 8,5 - 8,0
i

.-
Q,5

464,6 22,5 11,2 2,7 1,7

*

I

Ausfuhr

(s. Tabelle II)

Das Schwergewicht der Ausfuhrsteigerung lag bei den Exporten von
Investitionsgütern (insgesamt 2111,5 Mio Fr.), die sich nominal um 23,1% und
real um 12,4% erhöhten (Mittelwert: +9,5%). Deutlich schwächer stiegen
demgegenüber die Lieferungen von Konsumgütern (1632,6 Mio) sowie
Rohstoffen und Halbfabrikaten (2411,8 Mio): erstere überträfen das
Vorjahresergebnis ohne Kunstgegenstände und Antiquitäten nominal um 8,6%
und real um 2,2% (Mittelwert: +6,3%), letztere (ohne Edelmetalle sowie
Edel- und Schmucksteine) um 3,2 und 3,6% (Mittelwert: —0,5%).

Gemäss der Gliederung nach Hauptindustrien wuchsen die Exporte der
Metallindustrie nominal um 503,8 Mio Fr. oder 18,9% und real um 13,0%
(Mittelwert: +5,2%). Dazu trugen namentlich die Verkäufe von nichtelektrischen

Maschinen (+213,7 Mio), elektrischen Maschinen und Apparaten
(+112,3 Mio), optischen und feinmechanischen Geräten (+42,1 Mio),
Metallwaren (+40,8 Mio) und Ühren (+38,9 Mio) bei. Die Ausfuhren der
Textil- und Bekleidungsindustrie stiegen ebenfalls beachtlich (+41,4 Mio
oder 10,8%; real: +15,0%; Mittelwert: —3,6%). Höher als im April 1985
war insbesondere der Absatz von Wirk- und Strickwaren + 9,0 Mio),
Geweben aus Wolle (+6,8 Mio) und Chemiefasern (+6,1 Mio), Schuhen
+ 5,3 Mio) und Baumwollgeweben (+5,2 Mio). Die Exporte der Nah-

rungs- und Genussmittelindustrie erhöhten sich um 12,4 Mio Fr. oder 8,1 %

(real: + 8,0%; Mittelwert: +0,1%). Demgegenüber sanken die Ausfuhren
der chemischen Industrie, und zwar um 45,7 Mio Fr. oder 3,3% (real:
—9,0%; Mittelwert: + 6,2%), was hauptsächlich die Folge der Umsatzeinbusse

bei den Pflanzenschutz- und Schädlingsbekämpfungsmitteln war
(—46,3 Mio Fr.).

Auslandabsatz der Hauptindustrien

Tabellen

Ausfuhrwerte
in Mio Fr.

Veränderung gegenüber der
entsprechenden Voijahresperiode in %

Wert Index der
Mittelwerte

Januar- Januar- Januar-
April April April April April April
1986 1986 1986 1986 1986 1986

Metallindustrie ^ ' 3168,4 11163,6 18,9 •8,3 5,2. 1,3
davon: Nichtelektrische Maschinen 1239,1 4283,1 20,8 11,2 13,2 6,5

Elektrische Maschinen und Apparate 655,0 2419,3 20,7 12,5 - 3,0 - 3,4
Optische u. feinmechanische Geräte 224,0 809,1 23,1 10,2 -' 0,9 5,0
Uhren 363,4 1297,2 12,0 3,2 - 0,3 - 6,8
Aluminium 68,1 256,7 2,0 - 1,6 - 7,8 - 7,6
Metallwaren 345,4 1226,4 13,4 2,8- - 0,7 1,4

Chemische Industrie 1344,0 4980,6 - 3,3 - 0,2 6,2 4,0
davon: Farbstoffe 151,0 531,5 1,9 -.3,7 - 8,7 - 6,6

Pharmazeutika 470,1 1791,6 - 1,1 3,0 12,4 • 8,9
Ungeformte Kunststoffe 66,9 256,4 2,4 '3,5 1,4 0,6
Äth. öle, Riech- und Aromastoffe 70,2 254,1 8,8 2,1 4,1 - 2,2
Kosmetika und Parfümerien 28,7 95,6 15,0 7,1 18,4 4,1
Pflanzenschutz- und M

Schädlingsbekämpfungsmittel 78,4 340,0 -37,1 -12,6 - 6,4 - 6,7
Chemische Erzeugnisse, andere 478,7 1711,3 - 1,7 - 0,9 8,7 ' 6,3

Textilien und Bekleidung 424,4 1622,8 10,8 2,8 - 3,6 0,2'
davon: Chemiefasern 12,8 51,1 6,2 10,6 - 7,0 - 4,7

Garne aus Chemiefasern 56,4 229,1 - 1,0 - 3,6 4,2 •4,3
Gewebe aus Chemiefasern 30,1 109,0 25,3 12,8 - 3,4

'
1,7

Gewebe aus'Seide 7,3 28,2 - 1,9 3,7 - 1,3 - 3,3
Wollgame 12,5 51,5 1,1 - 6,2 -11,7 6,7

1 Wollgewebe 19,2 51,4 54,6 23,9 6,9 5,5
Baumwollgame 30,4 118,0 7,1 - 3,3 - 9,5 - 6,2
Baumwollgewebe 58,4 231,7 9,8 2,6 6,4 3,4
Stickereien 23,9 86,6 0,1 - 1,9 -10,8 - 1,3
Textile Bodenbeläge 10,0 39,7 28,4 20,0 7,9 14,1
Wirk- und Strickwaren 38,6 141,2 30,5 8,9 - 8,9 - 4,7
Bekleidungs-, Kohfektionswaren 42,3 170,6 3,1 - 0,5 -16,5 - 2,3
Schuhe >

' 23,1 102,4 29,7 13,5 2,9 0,3

Nahrungs- und Genussmittel 166,0 623,8 8,1 * - 0,4 0,1 0,7
davon: Käse 46,5 178,9 5,7 - 0,3

Milchkonserven, Kindermehl 2,9 10,5 -25,6 -23,9 • •

Schokolade 15,6 63,5 1,7 - 2,9 •

Suppen, Bouilloii 12,1 39,8 - 7,0 -19,0 •

Tabakfabrikate 18,6 64,7 15,2 8,2 - 9,9 3,8

Bücher, Zeitungen 25,7 86,1 -10,8 - 5,5 -10,9 4,4
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Geografische Verteilung
(s. Tabelle III)

Im Vergleich zum April 1985 stiegen die Einfuhren aus den OECD-Staaten
um 558,0 Mio Fr. oder 9,7%. Die Importe aus der EWG nahmen um 10,3%

zu (+471,3 Mio Fr.), die aus der EFTA um 11,9% (+50,5 Mio) und jene
aus den aussereuropäischen ÖECD-Ländern um 4,6% (+33,2 Mio).
Demgegenüber sanken die Zufuhren aus dem Nicht-ÖECD-Raum beachtlich

(-172,5 Mio oder 21,9%). Davon waren die.Importe aus den
Entwicklungsländern — 158,5 Mio oder 25,6%) und den Staatshandelsländern
(—16,5 Mio oder 10,4%) betroffen.

' 1

Das Ausfuhrwachstum beruhte ausschliesslich auf der Erhöhung der
Lieferungen nach den OECD-Staaten (+547,3 Mio oder 12,9%), während die

Exporte nach den Nicht-OECD-Ländern auf dem Voijahresniveau
verharrten. Im OECD-Bereich stieg der Absatz nach der EWG (+459,6 Mio
oder 15,8%) wie auch jener nach der EFTA (+39,2 Mio oder 9,3%) und den
aussereuropäischen Ländern (+46,2 Mio oder 5,2%). Bei den
NichtOECD-Staaten nahmen die Ausfuhren nach den OPEC-Staaten deutlich
ab (-31,6 Mio oder 10,2%), jene nach den Staatshandelsländern indessen
beachtlich zu (+29,6 Mio oder 12,3%).

Das Handelsbilanzdefizit mit den OECD-Staaten (1498,1 Mio) blieb
nahezu unverändert, was auch auf jenes mit der EWG zutraf (1685,5 Mio).
Der Exportüberschüss mit den Nicht-OECD-Staaten (740,4 Mio) stieg um
drei Zehntel, wobei sich der Aktivsaldo mit den Entwicklungsländern
(591,6 Mio) um fast drei Zehntel und jener mit den Staatshandelsländern
(126,1 Mio Fr.) um beinahe drei Fünftel erhöhte.

Aussenhandel nach Wirtschaftsräumen Absolute Werte Absolute Werte Veränderung gegenüber der

Tabelle III
' in Mio Fr. in Mio Fr. entsprechenden Vorjahresperiode in %

Einfuhr Ausfuhr Einfuhr Ausfuhr

Januar- Januar- Januar- Januar-
April April April April April April April April
1986 1986 1986 1986 1986 1986 1986 1986

OECD^Länder 6303,5 22687,8 4805,4 17496,2 9,7 3,9 12,9 5,0

- OECD-Europa 5554,0 19997,1 3878,6 14294,9 10,4 5,2 14,8
'

7,3

— EWG 5058,9 18258,6 3373,4 12418,5 10,3 5,4 15,8 7,3

BR Deutschland 2315,4 8064,3 1282,3 4648,9 16,2 6,5 18,2 8,7
Frankreich 765,5 3000,0 557,4 2084,1 0,9 9,5. 15,3 12,6
Italien 684,1 2475,7 450,5 1699,5 10,9 3,6 7,7 1,8
Niederlande 294,5 1064,3 170,4 629,2 - 8,6 - 4,2 • 14,3 4,3
Belgien-Luxemburg 270,8 987,8 134,6 489,5 3,6 - 2,1 20,4 15,1
Grossbritannien 478,4 1810,7 485,7 1849,1 10,5 • 6,6 16,6 7,0
Dänemark 65,1 234,1 88,4 334,5 37,0 9,3 13,7 13,0
Portugal ' 25,9 ,92,5 48,3 146,5 28,5 12,5 50,3 8,5
Irland 56,5 143,1 17,0 48,8 97,1 34,8 31,4 -22,3
Spanien 87,0" • 332,5 97,9 357,4 - 9,4 -10,4 - 2,0 - 8,4
Griechenland 15,7 53,8 40,8 131,0 38,5 31,6 46,2 - 4,0

— EFTA 474,2 1666,9 460,2 1661,7 11,9 3,3 9,3 3,7.
Österreich 281,8 951,8 235,0 837,9 20,4 6,2 9,3 1,2
Norwegen 23,4 122,5 57,2 208,6 - 1,8, 27,2 20,5 16,0
Schweden 120,3 431,0 118,1 • 423,3 - 6,1 - 7,6 3,6 1,5

Finnland;- 42,8 144,4 48,1 185,6 23,8 6,0 12,0 9,1
Island 5,9 17,2 1,8 6,3 72,8 - 7,6 - 0,6 -11,4

— Türkei 20,3 70,9 45,0 214,5 17,8 - 1,2 5,4 47,1

- Aussereuropäische OECD-Länder 749,6 2690,7 '926,8 3201,3 4,6 - 4,6 5,2 - 4,1

USA 362,1 1438,4 596,3 2033,7 -12,8 -13,9 7,0 - 7,3
Kanada 18,1 64,4 64,8 242,6 -28,8 -35,6 - 1,0 8,9
Japan 356,4 1143,8 195,5 703,7 35,0 13,6 - 4,0 - 1,8
Australien/Neuseeland 13,0 44,2 70,3 • 221,3 13,0 0,5 29,5 7,8

Nicht-OECD-Länder 616,6 2566,2 1357,0 4713,1 -21,9 -17,2 0,0 - 5,2

Entwicklungsländer 460,5 1914,2 1052,1 3688,9 -25,6 -19,7 - 2,4 - 7,1

— OPEC-Staaten 89,6 495,1 278,8 1098,8 -59,3 -38,3 -10,2 -15,4
— übrige 370,9 1419,1 773,3 • 2590,1 - 7,0 -10,3 0,7 - 3,1

- Staatshandelsländer 142,5 604,9 268,7 • 892,6 -10,4 - 9,4 12,3 7,7

— europäische 125,8 541,8 193,1 673,9 -11,4 - 7,7 • 4,5 0,9

— asiatische 16,7 63,1 75,6 218,7 -" 2,0 -22,0 38i8 36,2

- Südafrika 13,6 47,1 36,2 131,6 21,9 0,4 - 7,0 -22,6

Insgesamt 6920,1 25254,0 6162,4 22209,3 5,9 1,3 9,8 2,7

:T',\
^

<- Mitteilungdes Bundesamtes für Gesundheitswesen Communique de POffice federal de la sante publique
(Vom 15. Mai i 986)

'
(Du 15 mai 1986)

1. Verwendung vön^Restbeständen von Diethylenglyköl (DEG)- c.lfUtilisation de stocks excedentajjfes de cellophane contenant du di-
fiältigen ZehglaSfolien für dieVerpackung von Lebensmitteln. öthvlönedvcol fl)EGl DoiM'dMbafläee des denrees alimentaires.öthylöneglycol (DEG) pour Teinbällage des denrees alimentaires.

.ins.

Im SHAB publizierte
Konkurse und Nachlassverträge

Faillites et concordats publies dans la FOSC
Mai - 1986 - Mai

2. Di-2-ethyl-hexylphthalat (DEHP) als Verunreinigung in anderen 2. Di-2-ethyl-hexylphth.alate (DEHP) comme impurete dans d'autres
•** ** "" plastifiants ä base de phthalätes utilises pour la fabrication de

jöuets en PVC plastique pour petits enfants.
Phthalatweichmachern für die Fabrikation von Spielwaren aus
Weich-PVC für Kleinkirider.

Zu 1.: In der letzten Zeit erhielten wird von verschiedener Seite
Anfragen über die Möglichkeit der Verwendung von
Lagerbeständen an DEG-haltigen Zellglasfolien für die
Lebensmittelverpackung. Als Übergangslösung, für die Daüer von 1 Jahr
(bis 1:6.1987), bestehen keine Bedenken gegen den Verbrauch
von DEG-haltigen Zellglasfolien für die Verpackung von
Lebensmitteln, sofern die Migration von DEG den Wert von
30 mg DEG/kg Lebensmittel nicht überschreitet.

Zu 2.: Für die Herstellung von Spielwaren, insbesondere für Klein¬
kinder, sollten grundsätzlich niir Rohstoffe von möglichst
hohem Reinheitsgrad verwendet werden. Im Hinblick darauf
und auf die Tatsache, dass für die Herstellung von Spielwaren
aus Weich-PVC für Kleinkinder bis zu 3 Jahren ab 1. Juli 1986
kein DEHP verwendet werden darf (s. unsere Mitteilung in
diesem Blatt Nr. 12 vom 16.1. 1986), erachten wir eine Limite
für DEHP, als Verunreinigung, von 10 mg/kg Weich-PVC als
angemessen.

Ad 1: Ces derniers temps on nous a demande de plusieurs cötes s'il
ötait possible d'utiliser les stocks de cellophane contenant du
DEG pour l'emballage des denrees alimentaires. A titre de
solution transitoire, pour la duree d'une annee (jusqu'au ler
juin 1987), nous ne formulons pas d'objection ä l'emploi de
feuilles en cellophane contenant du DEG pour l'emballage des
denröes alimentaires, ä condition que la migration de DEG ne
depasse pas 30 mg par kg de denröe alimentaire.'

Ad 2: Pour la fabrication de jouets, en particulier de ceux destines aux
petits enfants, on ne devrait en principe utiliser que des matieres
premiöres d'un degrd de puretd aussi eleve que possible. Compte
tenu de cela et du fait que l'emploi du DEHP ne sera plus admis
dös le ler juillet 1986 pour la fabrication de jouets en PVC
plästifiö pour les enfants jusqu'ä l'äge de 3 ans (voir notre avis
dans ce jouriial no 12 du 16. 1.1986), nous considerons une'
limite pour le DEHP comme impuretö de 10 mg/kg de PVC
plastifiö comme adequate.

Kurzarbeit, wetterbedingte Arbeitsausfälle, Reductions de l'horaire de travail, pertes de travail
Entlassungen und Kündigungen im April 1986 pour cause d'intemperies, licenciements et

resiliations en avril 1986

i.fi

Konkurse - Faillites Bestätigte
Nachlassv
verträge

Kantone - Cantons -
Eröffnungen Einstellungen Concordats
Ouvertures Suspensions homologues

Zürich 6 12 2
Bern 7 3 —

Luzern 12 1 ' 1

Uri 1 — _
Glarus 2 — _
Zug 5 6 —

Fribourg 5 1 _
Solothum — 1 _
Basel-Stadt 6 4 _
Basel-Landschaft 9 2
Appenzell I.Rh. 1 — —

St. Gallen 9 5
Graubünden — 3 1

Aaigau 20 '5 —
'

Thurgau - 2 — —

Ticino 5 1
Vaud II 3 1

Valais 6 _ 1

Neuchätel 2 _
Genöve -6 6 _
Jura 2 - -
Total Mai 1986 117 '

59 6
Total Mai 1985 95 47 8

Total Jan.-Mai 1986 588 266 45
Total Jan.-Mai 1985 495 252 58

Die Kurzarbeit hat im April 1986 nochmals deutlich abgenommen,
nachdem sie schon im Vormonat merklich zurückgegangen war: es
meldeten noch 100 Betriebe Kurzarbeit gegenüber 148 im Vormonat.
Die Zahl der von Kurzarbeit betroffenen Arbeitnehmer belief sich
gesamtschweizerisch auf 1285, was gegenüber März 1986 einer
Abnahme von 261 oder knapp einem Fünftel entspricht. Die Ausfallstunden

beliefen sich im April 1986 auf 65 400 nach rund 90 600 im
Vormonat.

Die wetterbedingten Arbeitsausfälle reduzierten sich im April 1986

erwartungsgemäss ganz erheblich, und zwar auf 694 Betriebe mit
10224 Arbeitnehmern; das sind 1001 Betriebe und 4323 Arbeitnehmer

weniger als im Vormonat. Die Ausfallstunden gingen im April
1986 auf 386 800 zurück, nachdem es im März 1986 noch 627 300
waren.

Aus wirtschaftlichen Gründen erfolgten im April 1986 285 Entlassungen

(112 Männer und 173 Frauen); im Vormonat wurden 193 und im
April 1985 207 Entlassungen vorgenommen. Kündigungen auf einen
späteren Zeitpunkt wurden 200 (88 Männer und 112 Frauen) aus-.
gesprochen. Gegenüber März 1986 bedeutet dies eine Zunahme um
52 Kündigungen, gegenüber April 1985 hingegen eine Abnahme um 1.

Bundesamt für Industrie,
Gewerbe und Arbeit 1

En avril 1986, les reductions de l'horaire de travail ont de nouveau net-
tement reculö, aprös avoir notablement baissö en mars döjä: 100 entre-
prises ont annoncö des reductions dTioraires, contre 148 le mois
precedent. Pour l'ensemble de la Suisse, le nombre des travailleurs touches
par des reductions d'horaires s'est eleve ä 1285, d'oü diminution de 261
ou de presque un cinquieme par rapport ämars 1986. En avril 1986, les

; heures perdues se sont chiffrees ä 65 400, contre environ 90 600 le mois
precedent.

Les pertes de travail pour cause d'intemperies ont, comme on s'y
attendait, trös fortement regresse en avril 1986: elles n'ont touche que
694 entreprises, soit 10 224 travailleurs en tout, ce qui represente 1001

entreprises ou 4323 travailleurs de moins que le mois precedent. Le
nombre des heures perdues a diminuö en avril 1986, descendant ä
386 800, alors qu'il atteignait encore 627 300 en mars 1986.

En avril 1986, le nombre des licenciements pour des motifs öconomi-
ques s'est inscritä 285 (112 hommes et 173 femmes); ily enavaiteu 193
te mois precedent et 207 en avriI-1985. En outre, des resiliations de
contrats de travail ont ete sigmfiees, pour une dateultörieure, ä
200 personnes (88 hommes et 112 femmes); cela represente une
augmentation de 52 par rappört ä mars .1986, mais une diminution de 1

par rapport ä avril 1985.
Office federal de l'industrie,
des arts et metiers et du travail

Bauausschreibung
Schweizerische Bundesbahnen

Kreisdirektion III

Zürcher S-Bahn und Bahnhof Zürich 1990

Lieferimg und Montage der Personen- und Warenaufzüge

Abgabe der Pläne gegen Bezahlung von Fr. 50.-. Der Betrag wird nicht
zurückerstattet "Auflage der Pläne und Übernähmebedingungen ab
Freitag, 13. Juni 1986, bei der Sektion NF III, Büro 502, im Lexhof,
Militärstrasse 76,8004 Zürich. Eingabeformulare sind dort erhältlich.
Angebote mit der Aufschrift «Aufzüge Zürich HB>> sind der
Kreisdirektion III der SBB, 8021 Zürich, bis Dienstag, 2. September 1986,
verschlossen einzureichen. Sie bleiben bis 31. März 1986 verbindlich.
Öffnung der Angeböte: Donnerstag, 4. September 1986, 10 Uhr, im
Verwaltungsgebäude (Sihlpost) Zürich, Kasernenstrasse 95, 3. Stock,
Zimmer 305. Hierzu haben die beteiligten Unternehmungen lind die
Geschäftsleitungen der Unternehmerverbände Zutritt. (M 202)



I

2124-No 123 31.5.1986

Bauausschreibung

Schweizerische PTT-Betriebe

Abteilung Hochbau

Bauausschreibung
Schweizerische Bundesbahnen

Abteilung Kraftwerke bei der Generaldirektion

Soumission de travaux de construction
\

Chemins de fer fßddraux suisses

Division des usines dlectriques de la Direction gdndrale

Folgende Arbeiten und Lieferungen werden gemäss Submissionsverordnung

des Bundes vom 31. März 1971 zum öffentlichenWettbewerb
ausgeschrieben:

Ort: Zürich.

Bauvorhaben: Zürich 22, Fraumünsterpost P + T Gebäude, Sicher-
heitsmassnahmen und Sicherheit für T.

Beschreibung: Treppenhaus- und Korridorabschlusstüren umbauen
auf Elektroüberwachung in allen Geschossen (nach genauem
Zeitplan).

Wettbewerbsunterlagen: Wer an einer Submission teilnehmen möchte,

wird ersucht, dies bis zum 19. Juni 1986 unter Angabe des Bauprojektes

und der Arbeitsgattung zu melden an:
Fischer Architekten, Schaffhauserstrasse 316, 8050 Zürich.

Der Versand der Wettbewerbsunterlagen erfolgt zum unten vermerkten

Zeitpunkt.

Es werden nur Unternehmer oder Arbeitsgemeinschaften berücksichtigt,
die sich über die erforderliche Leistungsfähigkeit ausweisen können.

Mit der Anmeldung sind deshalb Angaben über Organisation
und Personalbestand der Unternehmung sowie Referenzen und
gegebenenfalls die Namen der Partner und wichtigsten Unterakkordanten
mitzuteilen.

Kanton: Bern.

Orte: Hindelbank, Lyssach, Burgdorf.

Objekt: Übertragungsleitung 132 kV Kerzers-Burgdorf, -

Abschnitt Schönbühl-Burgdorf.

Eingabetermin: 4. Juli 1986.

Los 1 (Mäste Nrn. 38 bis 62 [exkl.])
- Transport und Montage von 22 Profilstahlmasten, inkl.

Ausleger

- Montage von 4 Leiterseilen 400 mm2 Ad und 1 Koaxialerdseil
364 mm2 Alw/Ad

- Demontage von 4 Cu-Leitern 95 mm2 und zugehörige Arbeiten

Trasselänge ca. 2,5 km

- Montage der Provisorien 66 kV Schönbühl, inkl. Demontage
und Abbruch der 66 kV UL-Station Schönbühl

Los 2 (Mäste Nm. 92 [exkl.]) bis 108 UW Burgdorf
- Transport und Montage von 16 Profilstahlmasten, inkl. Ausleger

- Montage von 4 Leiterseilen 400 mm2 Ad und 1 Koaxialerdseil

364 mm2 Alw/Ad
- Demontage von 4 Cu-Leitern 95 mm2 und zugehörige Arbei-,

ten
Trasselänge ca. 1,7 km, inkl." Abbruch der 66 kV UL

Canton: Valais.

Lieu: Vernayaz.

Objet: Usine glectrique CFF de Vernayaz.

Inscription par tölöphone au no 021 42 20 23 jusqu'au 9 juin 1986,
dernier dölai.

1

Lot no 50 - CFC 23 Installations glectriques

Une visite en commun du chantier aura lieu le 13 juin 1986, de
10 ä 12 h. Rendez-vous ä l'usine de Vernayaz.

Les entreprises interessdes doivent s'inscrire par tdldphone & la Division

des travaux CFF ä Lausanne (tdl. 021 42 20 23) jusqu'au 9 juin
1986, dernier ddlai. Les documents de soumission sont ä retirer sur
place le 13 juin 1986, de 8 ä 9 h. 30, contre paiement de fr. 50.-. Ce
montant ne sera pas remboursd.

Für die aufgeführten Arbeitsgattungen sind keine weiteren
Submissionsanzeigen mehr vorgesehen.

Die Arbeiten werden losweise 1 und 2 einzeln vergeben. Baubeginn
voraussichtlich anfangs September 1986, Inbetriebnahme mit 66 kV
anfangs Dezember 1986. Bau der Provisorien Los 1 Januar bis März
1987.

Les offres doivent dtre adressdes sous pli fermd, portant la mention
«Ue Vernayaz, lot no 50- CFC 23 Installations dlectriques» ä la Division

des usines dlectriques des CFF, Schwarztorstrasse 59,3030 Berne,
jusqu'au 4 juillet 1986 (timbre postal). Elles resterontvalables jusqu'au
4janvier 1987. t

Auszuführende Arbeiten und Lieferungen:
BKP Arbeitsgattung
23 Elektroanlagen
272.1 '

272.
2.0
2.1 | Innentüren und Fenster in Metall/Glas

ca. Umfang
ca. Fr. 90 000.-

ca. Fr. 120000.-

Gemeinsame Besichtigung am 17. Juni 1986, mit Treffpunkt um
10 Uhr beim Bahnhof Burgdorf.
Bezug der Offertunterlagen ab 9. Juni 1986 bei der Abteilung Kraftwerke

SBB, Schwarztorstrasse 59, 3030 Bern, Tel. 031 60 24 39. Die
Abgabe erfolgt gegen Nachnahme von Fr. 50.-. Der Betrag wird nicht
zurückerstattet *

Les soumissions seront ouvertes le 9 juillet 1986, ä 14 h., dans la salle
de confdrence no 364 du bätiment de service des CFF, Schwarztorstrasse

59, Berne.

Les entreprises soumissionnaires et les reprdsentants des associations
professionnellessontadmisäcettesdanced'ouverture. (M191')

Versand der Submissionsunterlagen:
Eingabedatum:
Offertöffnung:
Vergebung der Arbeiten:

Beginn der Arbeiten BKP 23:
BKP 272:

27. Juni 1986.
18. Juli 1986.
23. Juli 1986,14 Uhr.
15. August 1986.

ab 2. Hälfte September 1986;
ab 15. Oktober 1986,
Montagebeginn. (M 203)

Angebote mit Aufschrift «UL 132 kV Schönbühl-Burgdorf:
Montagearbeiten» sind der Abteilung Kraftwerke SBB, Schwarztorstr. 59,
3030 Bern, bis 4. Juli 1986 (Poststempel) verschlossen einzureichen. Sie
bleiben bis 30. September 1986 verbindlich.

Öffnung der Angebote: 7. Juli 1986, 14 Uhr, im Zimmer 364 des

Dienstgebäudes SBB, Schwarztorstrasse 59, Bern. Hiezu haben die
beteiligten Unternehmungen und'die Geschäftsleitungen der
UnternehmerverbändeZutritt. ä (M187')

Redaktion: Bundesamt für Aussenwirtschaft, Bern

Redaction: Office föderal des affaires gconomiques extgrieures, Berne
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Autobusbetrieb Biel-Meinisberg AG

Einladung zur
ordentlichen Generälversammlung der Aktionäre
Donnerstag, 12. Juni 1986,15 Uhr, im Restaurant Rössli, in Safnern.

Traktanden:
1. Protokoll der Generalversammlung vom 14. Juni 1985.
2. a. Genehmigung der Rechnung und des Geschäftsberichtes 1985;

b. Decharge-Erteilung an die Verwaltungsorgane.
3. Verschiedenes. •.

Die Rechnungen und der Revisorenbericht können durch die Aktionäre bis zum
Versammlungstag in unserem Büro eingesehen werden. Zutrittskarten zur Versammlung
werden ebenfalls durch unser Büro oder vor der Versammlung im Versammlungslokal
ausgestellt.

Der Verwaltungsrat

Orgelbau Th. Kuhn AG, Männedorf

Einladung zur 61. ordentlichen Generalversammlung
Freitag, den 13. Juni 1986,11.30 Uhr, im Büro der Gesellschaft, in Männedorf.

Traktanden:
1. Abnahme der Jahresrechnung 1985 und Bericht der Kontrollstelle.
2. Entgegennahme des Geschäftsberichtes für 1985.
3. Entlastung der Verwaltung.
4. Beschlussfassung über die Verwendung des Reingewinnes.
5. Wahlen in den Verwaltungsrat.
6. Wahl der Kontrollstelle für 1986.

Eintrittskarten zur Generalversammlung können bei gleichzeitigem Nachweis über den
Aktienbesitz bis zum 12. Juni 1986,15 Uhr, bei der Gesellschaft in Männedorf bezogen
werden.
Die Bilanz, die Gewinn- und Verlustrechnung mit dem Bericht der Kontrollstelle, der
Geschäftsbericht sowie der Vorschlag zur Verwendung des Reingewinnes liegen ab
3. Juni 1986 im Büro der Gesellschaft für die Aktionäre zur Einsicht auf.

Männedorf, den 30. Mai 1986
/

DerVerwaltungsrat

Sociötö Immobiliere Le Confort yfi- f5#"ivs

fr

Messieurs les actionnaires sont convoquös en X iit ' gttilr:
.»£

-kr i
assemblee gänäraleordinaire
pour le mercredi 11 juin 1986, ä 11 h. 30, chez Daudin & Cie, agence immobilere, rue du ,<x
Stand 51, ä Geneve, au 3e ötage. >

A v" v '-(bp*#
Ordre du jour: ^ —1 —~ -
1. Rapport du conseil d'administration et de l'organe de contröle, deliberation et vote sur

l'approbation des rapports et vote de decharge au conseil d'administration. j2. Election de l'organe de contröle.
3. Divers et propositions Individuelles. ' ' '' \ "

Genöve, le 31 mal 1986 Le conseil d'administration

j
* s'

Synelub SA
r.-

Avis aux actionnaires

Convocation de l'assembläe generale ordinaire
L'assembiee est convoquöe par la präsente pour le mercredi 11 juin 1986, ä 14 h, au.
siöge de la sociötö, rue du Rhöne 40. '

L'ordre du jour est le suivant
1. Approbation des comptes pour l'annäe 1985.
2. Rapport de l'adminlstrateur et de l'organe de contröle.
3. Demission de l'administrateur et de l'organe de contröle.

Synelub SA
L'administrateur

Raygan Products SA, Geneve
1 Messieurs les actionnaires sont convoquös en

assemblee generale ordinaire

Nichtigkeitserklärung

Die Einlagehefte der Bank
Prokredit AG

Nr. 01-29956/01, Zürich
Nr. 01-38011/18, Zürich
Nr. 01-40915/05, Zürich
Nr. 06-12175/09, Aarau
Nr. 07-19366/00, Bern
Nr. 11-09656/05, Biel

werden vermisst Die Gläubiger werden

über die Guthaben verfügen,
sofern die allfälligen Inhaber der
Hefte diese nicht binnen 6 Monaten
nach dieser Publikation der
obenerwähnten Bank vorlegen und ihr
besseres Recht nachweisen.

Bank Prokredit AG

Annulation
Les carnets de depöt de la Banque
Procrödit SA
no 02-24954/02, Fribourg
no 03-05153/07, Geneve
no 03-05621/00, Geneve
no 03-05689/07, Geneve
no 03-11111/02, Geneve
no 03-12471/01, Geneve
no 03-14906/18, Geneve
no 03-16006/18, Geneve
no 10-00648/04, Neuchätel
no 16-00670/04, Sion
no 16-01749/00, Sion
sont ögarös. Les cröanciers dispose-
ront de leurs avoirs, si lesdits carnets
ne sont pas presentäs ä la banque
mentionnöe ci-dessus, dans le dölai
de 6 mois dös cette publication.

Banque Procrödit SA

Manuel
de statistique
sociale suisse

Ce supplement no 85
est une recapitulation
des resultats des statis-
tiques sociales de la
Suisse s'ötendant jus-
qu'ä la tin de 1971 et
falsant suite ä une
publication qui avait paru
en 1932.

Ce manuel peut 6tre ob-
tenu contre versement
prealable de fr. 40.- eu
compte de cheques
postaux 30-620, Feuille
officielle suisse du
commerce. 8erne.

mardi 1er juillet 1986, ä 15 h. 30, au siöge de la sociötö, avenue de Rosemont 10,
1208 Genöve.

Ordre du jour. Operations statutaires sur l'exercice 1985.

Boissons Desalterantes SA, Bussigny
L'assemblöe generale des actionnaires du 29 mai 1986 a fixö le divldende de l'exercice
1985 ä

Fr. 20.- par action A
Fr. 50-— par action B

sous deduction de l'impöt anticipö.
Le coupon no 32 des actions A et B est payable dös le 2 juin 1986 ä l'Unlon de Banques
Suisses, ä Lausanne.


	

